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VERANSTALTER:
MAGSTADTER KINDERGÄRTEN

ZU UNSEREM 

FLOHMARKT RUND UMS KIND:
KLEIDER FÜR DAS GANZE JAHR, SPIELSACHEN, 
FAHRZEUGE, BÜCHER UND VIELES MEHR!

FESTHALLE MAGSTADT
AM 04.02.2012
VON 13:30 – 16:00 UHR
KAFFEE + KUCHENVERKAUF IM FOYER DER 
FESTHALLE - AUCH GERNE ZUM MITNEHMEN. 
ERLÖS KOMMT DEN MAGSTADTER 
KINDERGÄRTEN ZU GUTE.

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 



Stromversorgung in Magstadt
wird für die Zukunft gerüstet

EnBW Regional AG baut das Umspann-
werk Magstadt aus und verlegt neue  Mit-
telspannungskabel 
Magstadt - Die EnBW Regional AG inve-
stiert in Magstadt rund eine Million Euro
in den Netzausbau, baut das Umspannwerk
aus und verlegt neue 20.000-Volt-Mittel-
spannungskabel. Diese Maßnahmen die-
nen zur Erhöhung der Übertragungsfähig-
keit des Stromnetzes, tragen der gestiege-
nen Netzlast durch Eigenerzeugungsanla-
gen Rechnung und sind ein wichtiger Bei-
trag zur Versorgungssicherheit. 
Nachdem die Mittespannungskabel zum
Umspannwerk neu verlegt sind und auch
die 110.000-Volt- und 20.000-Volt Schaltan-
lagen im Umspannwerk komplett erneuert
wurden, werden nun die Verbindungen von
den Stromkabeln zu den Schaltanlagen her-
gestellt, die so genannten Kabeleinführun-
gen vorgenommen.
Am Montag, 06. Februar beginnt die
EnBW Regional AG dazu mit den Tiefbau-
arbeiten im Bereich des Umspannwerks. 
Für diese Baumaßnahme muss der Feld-
weg zwischen dem Gelände des Schützen-
vereins und der Gärtnerei Winter für den
Durchgangsverkehr gesperrt werden. 
Zur Umfahrung der Strecke können die
umliegenden Feldwege genutzt werden.
Die Arbeiten werden je nach Witterung ca.
drei Wochen in Anspruch nehmen. Die
EnBW Regional AG bittet die Anwohner
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

Friedhofsverwaltung 
Jährliche Überprüfung der Standfestigkeit
von Grabmalen
Gem. Unfallverhütungsvorschrift der zu-
ständigen Berufsgenossenschaft sind Fried-
hofsverwaltungen verpflichtet, die Standfe-
stigkeit aller Grabmale jährlich zu überprü-
fen.
Diese Prüfung wird von der Gemeinde
Magstadt im Februar 2012 durchgeführt.
Die Nutzungsberechtigten von beanstande-
ten Grabmalen werden von uns schriftlich
informiert.
Bei Fragen wenden Sie sich an die 
Friedhofsverwaltung Frau Wacker Telefon
94 58-26 oder an den Bauhof Telefon 4 12 16

Der Mikrozensus startet wieder
im Januar 2012

Ergebnisse aus Vorjahren können unter
www.statistik-bw.de abgerufen werden.  
Am 09. Januar 2012 startete in Baden-
Württemberg, wie auch in ganz Deutschland,
die Befragung zum Mikrozensus 2012. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordne-
te Befragung über die Bevölkerung und
den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr
bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutsch-
land durchgeführt wird. In Baden-Würt-
temberg werden jährlich rund 48 000 Haus-
halte durch das Statistische Landesamt be-
fragt. 
Bei der Stichprobenziehung werden durch
ein mathematisches Zufallsverfahren Ge-
bäude ausgewählt. Die Haushalte, die in
diesen Gebäuden wohnen, sind auskunfts-
pflichtig. Der Mikrozensus wird unter-
jährig durchgeführt. Das heißt, der Stich-
probenumfang von etwa 48 000 Haushalten
wird gleichmäßig auf alle Monate und Wo-
chen des Jahres verteilt. Somit werden in
Baden-Württemberg pro Woche rund 920
Haushalte von den Interviewern des Stati-
stischen Landesamtes befragt. Die Anga-
ben beziehen sich dann jeweils auf die Wo-
che vor dem Interview. Die Vorteile dieses
unterjährigen Erhebungskonzeptes liegen
in der höheren Aktualität und Qualität der
Ergebnisse, die als Quartals- und als Jah-
resdurchschnittsergebnis vorliegen.
Datenschutz und Geheimhaltung sind um-
fassend gewährleistet. Die Interviewerin-
nen und Interviewer, die die Mikrozensus-
befragung durchführen, sind zur strikten
Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündi-
gen sich einige Tage vor ihrem Besuch
schriftlich bei den Haushalten an und über-
geben mit der Ankündigung auch Informa-
tionsmaterial über die Erhebung. Sie wei-
sen sich mit einem Interviewerausweis des
Statistischen Landesamtes aus. Die Befra-
gung wird mit einem Laptop durchgeführt.
Die Auskünfte von älteren Personen oder
Rentnern sind genauso wichtig wie die An-
gaben von Angestellten, Selbstständigen,
Studenten oder Erwerbslosen. Der Gesetz-
geber hat die meisten Fragen mit einer
Auskunftspflicht belegt. Das Statistische
Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilli-
gen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Poli-
tik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft,
Presse und nicht zuletzt für interessierte
Bürger/innen eine aktuelle Informations-
quelle über die wirtschaftliche und soziale
Lage der Bevölkerung, der Familien und
der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Be-
rufsstruktur und die Ausbildung. Meldun-
gen wie z.B. „Ein Fünftel der unter 35-
Jährigen ist befristet beschäftigt“, „In Ba-
den-Württemberg leben 2,8 Millionen Mi-
granten“, „Vier von fünf Kindern wachsen
in Baden-Württemberg bei Ehepaaren
auf“, „Auch bei gleicher Qualifikation:
Frauen verdienen weniger“ oder „MINT-
Berufe nach wie vor klassische Männer-
Domäne“ basieren auf Ergebnissen des
Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen
Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Aus-
gewählte Ergebnisse stehen kostenlos un-
ter www.statistik-bw.de zur Verfügung.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur
Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württem-
berg, 70158 Stuttgart, Telefon 0711/641-2971
oder -2513, Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Einladung zur 
Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderats fin-
det am Dienstag, 07. Februar, 19.00 Uhr, in
der Begegnungsstätte des Seniorenzen-
trums „Haus Brunnenstraße“ statt.

Vorläufige Tagesordnung

1. Gemeinschaftsschule - Zukunft gestalten
Vortrag Wolfgang Riefler, Leitender Re-
gierungsschuldirektor

2. Haushaltsplan 2010 
- Verabschiedung

3. Erschließung Sindelfinger Weg
hier: Vergabe von Planungsleistungen

4. Altes Schulhaus - Umnutzung und Sa-
nierung des Außenbereiches
hier: Vergabe der Außenputzarbeiten

5. Bausachen

Bauvorhaben:
Errichtung einer Produktionshalle mit
Bürotrakt
Baugrundstück:
Gottlieb-Daimler-Straße 32-34
FlSt.Nr. 7262, 7268

Bauvorhaben:
Nutzungsänderung 
- Eine-Welt-Laden mit gastronomischer

Nutzung
Baugrundstück:
Neue Stuttgarter Straße 2/1
FlSt.Nr. 62/11

Bauvorhaben:
Nachtragsbaugesuch 
- veränderte Dachneigung
Baugrundstück:
Planstraße 2, FlSt.Nr. 85, 85/1 etc.

6. Bekanntgaben
- Bestätigungsvermerk des LRA Böblin-

gen zur 4. Satzung zur Änderung der
Bestattungsgebührensatzung

7. Sonstiges

Die vollständige Tagesordnung ist ab heute
im Aushangkasten am Rathaus angeschla-
gen. Die Beratungsunterlagen sind wäh -
rend der Sitzung im Sitzungssaal aufgelegt.
Außerdem können die Beratungsunterla-
gen nach der Gemeinderatssitzung auf dem
Rathaus, Zimmer 14, während der üblichen
Sprechzeiten eingesehen werden oder unter
www.magstadt.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Vorsicht 
- Falsche Gewinnbenach-
richtigungen im Umlauf

Die Gemeindeverwaltung hat einen Hin-
weis bekommen, dass derzeit wieder Ge-
winnbenachrichtigungen mit Festsetzung
eines nachträglichen Gewinnübergabe-
termins an ältere Mitbürger im Umlauf
sind.
Die Gewinnbenachrichtigung kommt von
der Fa. Konrad Herzog & Partner. 
Wir bitten Sie, wenn Sie einen Brief von
der Firma erhalten, diesen nicht zu be-
antworten. Im Internet wird auch vor die-
ser Firma gewarnt. Gegebenenfalls wen-
den Sie sich bitte an den Polizeiposten in
Maichingen (Telefon 0 70 31/204 05-0).  

Gemeinderat
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Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

Ab Dienstag, 07. Februar kann der Seni-
orentreff wieder im Alten Schulhaus statt-
finden.
Donnerstags holt Sie gerne der Fahrdienst
des Deutschen Roten Kreuzes ab und fährt
Sie wieder nach Hause. Hierfür ist jedoch
eine Anmeldung bei Frau Schmid, Rat-
haus, Telefon 94 58-60, erforderlich.
Ihr Seniorentreff-Team

Sie interessieren sich für 
die Tätigkeit als 

Kindertagespflegeperson?
Nächste Informationsveranstaltung des Ta-
ges- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
in Sindelfingen, Untere Burggasse 1:
Montag, 13. Februar von 17.30-18.30 Uhr

Die Veranstaltung ist unverbindlich und
kostenlos. Sie richten sich an Personen, die
sich für die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
oder KinderbetreuerIn interessieren.
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an
(07031/ 21371-0). 

Schnee und Eis - was tun?
Der Winter steht vor der Tür, aus diesem
Grund möchten wir auf die Räum- und
Streupflicht hinweisen

- Wann muss geräumt und gestreut werden?
Wann und wie oft gestreut oder geräumt
werden muss, hängt von der Wetterlage ab.
Die Streupflichtsatzung der Gemeinde
Magstadt schreibt vor, dass die Gehwege
werktags bis 07.00 Uhr, sonn- und feiertags
bis 08.00 Uhr geräumt und bestreut sein
müssen. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch
wiederholt, zu räumen und zu streuen. Die-
se Pflicht endet um 21.00 Uhr.

- Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht auf die Fahr-
bahn! Das Räumfahrzeug drückt den
Schnee auf den Gehweg oder in Ihre Ein-
fahrt zurück. Das ist bedauerlich, technisch
aber nicht zu vermeiden. Bei Gehwegen an
Fahrbahnen ist der Schnee auf dem restli-
chen Teil des Gehweges anzuhäufen. Der
Rand der Fahrbahn darf nur dann genutzt
werden, wenn der Platz auf dem Gehweg
nicht ausreicht.
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Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 03.02. Liederkranz Magstadt Vereinsraum
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Freitag, 03.02. Schachclub Magstadt Seminarraum
- 18.00 Uhr - Jugendversammlung „Das Haus“
Samstag, 04.02. Flohmarkt der Kindergärten Festhalle
- 13.30-16.00 Uhr - „Rund ums Kind“
Samstag, 04.02. Kath. Kirchengemeinde Kath. Gemeindehaus
- 14.00 Uhr - Theater mit „D´Rankbachl“
Samstag, 04.02. Hundesportverein Magstadt Treffpunkt:
- 14.00 Uhr - Winterwanderung Vereinsheim
Dienstag, 07.02. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 08.02.. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 09.02. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst
Samstag, 11.02. Schachclub Magstadt Seminarraum
- 09.30-12.30 Uhr - 29. Kinder-Schach-Turnier „Das Haus“
Samstag, 11.02. Kath. Kirchengemeinde Kath. Gemeindehaus

Gemeindefasching St. Anna, Maichingen

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Kinderkaufladen, groß mit Bedientheke und Markise 

ohne Zubehör.........................................................................(ab 18.00 Uhr) 80 69 981 
1 Bett mit Lattenrost (1 x 2 m) ..............................................................................4 18 20
1 Außenleuchte weiß (nicht gebraucht!) mit Infrarotsensor, 

180 Grad Super Weitwinkel/Bewegungsmelder
1 All-in-one HP PSC1315 (Drucker, Kopierer, Scanner in einem Gerät) 

inkl. Software u. Handbuch. 
Ohne Druckerpatronen, USB- und Netzkabel ............................................4 20 84 13

Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 94 58-22
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112

(auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112

(auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22

(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsstelle 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Wasserentstördienst der
Gemeinde Magstadt 4 12 16
- Notrufnummer außerhalb

der Arbeitszeiten der Gemeinde-
bediensteten (nicht für 
private Hausinstallation) 4 20 78 08

Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
E-Mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 

auf dem Oberen Marktplatz!
Wurst- und Fleischwaren - 

Grillhähnchen



Der geräumte Schnee oder auftauendes Eis
darf auch nicht dem Nachbarn zugeführt
werden.
- Streumittel
Auf Gehwegen darf grundsätzlich kein Salz
mehr gestreut werden, da es für Pflanzen
und Grundwasser schädlich ist.
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche zu
verwenden. 
Salz oder sonstige auftauenden Stoffe dür-
fen nur ausnahmsweise verwendet werden.
Solche Ausnahmen sind bei Eisregen oder
gefrierendem Regen nach längerer Frost-
periode denkbar. Diese Stoffe sind jedoch
auf das hierfür unbedingt notwendige Maß
zu beschränken.
- Aufgabe der Bürger
Die Anlieger streuen die Gehwege vor den
Grundstücken und räumen sie vom Schnee.
Bei Straßen ohne Gehweg muss am Rand
ein für den Fußgänger ausreichender Strei-
fen geräumt und gestreut werden (Geh-
bahn).

Aus Freude an der Arbeit mit
Kindern - Pflegeeltern werden 

Neues Vorbereitungsseminar beginnt am
16. Februar
Am Donnerstag, von 19.30-21.30 Uhr, star-
tet ein neuer Vorbereitungskurs für alle, die
gerne Pflegeeltern werden möchten. Der
Kurs richtet sich an Paare und Einzelperso-
nen, die Kinder zeitweise oder auf Dauer in
ihre Familie aufnehmen wollen, weil die El-
tern diese Aufgabe vorübergehend oder
dauerhaft nicht übernehmen können. Da-
mit künftig mehr Kinder als bisher die
Chance bekommen, in der Geborgenheit
einer Familie aufzuwachsen, werden mög-
lichst viele Eltern gesucht, die bereit und in
der Lage sind, fremden Kindern und Ju-
gendlichen ein neues Zuhause zu geben.
Vielleicht gehören Sie ja zu denen, die ein
Kind bei sich aufnehmen möchten? Oder
Sie kennen in Ihrem Verwandten- oder Be-
kanntenkreis Menschen, die sich über ein
neues Familienmitglied freuen würden?
Anmeldung bei Elsbeth Schuch, Telefon
0 70 31/663 16 05 oder e.schuch@lrabb.de

Die Wohnraumförderungsstelle
im Landratsamt Böblingen in-

formiert:
Landeswohnraumförderprogramm 2012 ist
eröffnet - Anträge können direkt im Land-
ratsamt Böblingen abgegeben werden
Neuer Schwerpunkt: 
energieeffizientes Bauen und Sanieren
Auch dieses Jahr können wieder Anträge
auf Förderung für den Bau oder den Kauf
eines selbst genutzten Familienheimes oder
einer selbst genutzten Eigentumswohnung
gestellt werden. Die L-Bank Baden-Würt-
temberg fördert Eigentumsmaßnahmen in
Form von zinsverbilligten Darlehen. Wich-
tig ist, dass der Antrag vor Baubeginn bzw.
vor Abschluss eines Kaufvertrages gestellt
wird. Die Anträge können direkt bei der
Wohnraumförderungsstelle im Landrats-
amt Böblingen abgegeben werden.
Die zinsgünstigen Darlehen mit langer Lauf-
zeit unterstützen Familien mit Kind und

Schwerbehinderte beim Erwerb von Wohn-
eigentum. Ab 2012 werden auch Wohnei-
gentümergemeinschaften bei Sanierungen
und Modernisierungen gefördert. Erhöhte
Anforderungen an die Energieeffizienz der
Gebäude stehen als neuer Schwerpunkt im
Zentrum aller Programme.
Die Wohnraumförderung des Landes för-
dert junge Familien, die - abhängig von der
Kinderzahl - festgelegte Einkommensgren-
zen nicht überschreiten. Auch der geplante
Wohnort spielt bei der Bemessung des Kre-
dits eine Rolle. 2012 wurden die Einkom-
mensgrenzen angepasst und der mögliche
Kredithöchstbetrag wurde um zehn Prozent
erhöht. Konkret heißt das: Für eine Familie
mit zwei Kindern, die in ein Ballungszen-
trum zieht, liegt die Einkommensgrenze jetzt
bei rund 62.000,00 Euro. Sie kann ein Darle-
hen bis zu 143.000,00 Euro erhalten. Dabei
ist zusätzlich eine Kombination mit KfW-
Programmen vorgesehen. Bei der Förderung
von Neubauten wird vorausgesetzt, dass der
Energieverbrauch 30 Prozent unter den Vor-
gaben der aktuellen Energieeinsparverord-
nung liegt. Beim Kauf von gebrauchtem
Wohnraum müssen die energetischen An-
forderungen der Wärmeschutzverordnung
von 1995 erfüllt werden. Wer darüber hinaus
in einen höheren energetischen Standard in-
vestiert, erhält zusätzliche Förderung.
Gleichfalls an Familien richtet sich das Pro-
gramm Wohnen mit Kind, das 2012 weiter-
hin angeboten wird. Unabhängig von den
Auflagen der Wohnraumförderung des Lan-
des bietet das Programm Familien mit Kind
eine günstige Finanzierung von Wohneigen-
tum.
Ab 2012 erhalten jetzt auch Wohneigentü-
mergemeinschaften Darlehen zur energeti-
schen Sanierung und zum altersgerechten
Umbau. Baden-Württemberg ermöglicht 
Ihnen über die L-Bank als eines der ersten
Bundesländer den Zugang zu diesen Ge-
meinschaftskrediten.
Interessant für alle Hausbesitzer, die mit re-
generativen Energien heizen wollen, ist das
Programm Wohnen mit Zukunft. Sowohl
beim Einbau in Neubauten als auch in Alt-
bauten werden Investitionen in heiztechni-
sche Anlagen gefördert: vom Einsatz von So-
larthermie kombiniert mit Warmwasserzeu-
gung bis zur Erdwärme.
Weitere Informationen und Anträge gibt es
bei der Wohnraumförderstelle im Landrat-
samt Böblingen, Parkstraße 16, 71034 Böb-
lingen unter Telefon 0 70 31/663-15 15 oder
im Internet unter www.landkreis-boeblin-
gen.de. Die Wohnraumförderstelle bietet
außerdem Beratungsgespräche an. Hierfür
ist eine vorherige Terminvereinbarung erfor-
derlich.
Die Energieagentur Kreis Böblingen
gGmbH hilft bei konkreten Überlegungen
zu Sanierungsmaßnahmen mit einer kosten-
losen Erstberatung. Weitere Informationen
über diese neutrale und unabhängige Im-
pulsberatung im Landratsamt Böblingen
gibt es unter www.eabb.de oder telefonisch
unter 0 70 31/663-20 40.

Die Energieagentur 
Kreis Böblingen informiert

Energie-Info Nr. 19: Solaranlagen lohnen
sich trotz sinkender Förderung
Rund vier Cent weniger je Kilowattstunde
bekommen Hausbesitzer seit Anfang 2012,
wenn sie eigenen Strom mittels einer Pho-
tovoltaikanlage produzieren und in das
Stromnetz einspeisen. Im Juli wird die So-
larförderung um weitere 12 bis 15 Prozent

sinken. Auch die Förderung von Sonnen-
kollektoren zur kombinierten Warmwas-
ser- und Heizungserwärmung erlitt einen
Einschnitt. Doch Verbraucher sollten nicht
vor einem Kauf zurückschrecken. „Investi-
tionen in Photovoltaikanlagen rentieren
sich auch 2012 noch“ sagt Berthold Hanf-
stein, Geschäftsführer der Energieagentur
des Landkreises Böblingen. „Denn die An-
lagen werden immer billiger“, so Hanfstein
weiter.
Der Bundesverband Solarwirtschaft ermit-
telte, dass fertig installierte Photovoltaik-
anlagen auf Gebäuden mit bis zu 100 Kilo-
watt-Peakleistung 2011 mehr als 58 Prozent
günstiger waren als fünf Jahre zuvor. Und
damit sind die Anlagenpreise schneller ge-
sunken als die Einspeisevergütung. Seit
01.01.2012 beträgt die für 20 Jahre staatlich
garantierte Einspeisevergütung für Gebäu-
deanlagen mit einer Peakleistung bis zu 30
Kilowatt 24,43 Cent je Kilowattstunde.
Wer sich für eine Solarwärmeanlage ent-
scheidet, bekommt vom Staat eine Unter-
stützung beim Kauf der Technik - aber nur
für die Nachrüstung von Altbauten. Auch
diese Summe wurde Anfang Januar 2012
gekürzt. Nunmehr gibt es für Solarkollek-
toren zur kombinierten Warmwasserberei-
tung und Raumheizungsunterstützung mit
einer Fläche bis zu 40 Quadratmetern ei-
nen Zuschuss von 90,00 Euro pro Quadrat-
meter Kollektorfläche. Der Förderantrag
kann beim zuständigen Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
erst eingereicht werden, nachdem eine An-
lage auf dem Dach montiert wurde - späte-
stens aber sechs Monate nach Inbetrieb-
nahme. Rechnung sowie eine Montagebe-
stätigung müssen vorgelegt werden.
Die Energieagentur Kreis Böblingen
gGmbH hilft bei konkreten Überlegungen
zu Sanierungsmaßnahmen mit einer ko-
stenlosen Erstberatung. Weitere Informa-
tionen über diese neutrale und unabhängi-
ge Impulsberatung im Landratsamt Böblin-
gen gibt es unter www.ea-bb.de oder telefo-
nisch unter 0 70 31/6 63-2040.

Faschingsparty für Menschen
mit Behinderungen 

Der ADAC Motorsportclub Rot-Weiß Sin-
delfingen, der Verein für Menschen mit Be-
hinderungen (VK) und die Sindelfinger Le-
benshilfe für Menschen mit geistiger Be-
hinderung laden am Samstag, 04. Februar
zu ihrer Faschingsparty ein. Los geht’s um
13.59 Uhr in der Maichinger Turn- und
Festhalle. Für Stimmung sorgen auch die-
ses Jahr wieder, außer dem Fanfarenzug
Rot-Weiß Sindelfingen, Marian am Keybo-
ard und Überraschungsgäste.
Wer einen Fahrdienst benötigt, sollte sich
rechtzeitig beim VK, Tel. 0 70 31/7 08 00)
melden.
Wir freuen uns auf Sie.
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Andere Ämter

Helfen Sie
den Austrägerinnen
den Austrägern
den Briefträgern

● mit einem deutlich beschrifteten 
Briefkasten

● mit dem Namen auf der Klingel
die Arbeit erleichtern!



Informationsnachmittag an 
der Mildred-Scheel-Schule

Böblingen am 10. Februar 2012

Die Mildred-Scheel-Schule bietet eine Viel-
zahl attraktiver zeitgemäßer Bildungsgänge
an. Zusammen mit beruflicher Grundbildung
können alle Schulabschlüsse von einem dem
Hauptschulabschluss gleichwertigen Bil-
dungsstand bis zur allgemeinen Hochschul-
reife erworben werden.

In diesem Jahr öffnet die Mildred-Scheel-
Schule am Freitag, 10. Februar 2012, ihre
Türen und bietet allen Interessierten einen
Informationsnachmittag für alle weiter-
führenden Schularten an.

An diesem Nachmittag haben Sie die Mög-
lichkeit bei einem Rundgang Einblicke in
die konkreten Arbeiten der einzelnen Schul-
arten und Profile der Mildred-Scheel-Schule
zu bekommen. 
Stündlich finden Vorträge zu den einzelnen
Schularten, die an der Mildred-Scheel-
Schule angeboten werden, statt.

14.00 Uhr: 
Vortrag zum 6-jährigen Gymnasium 
Hier stellen wir das neue Bildungsangebot
der Mildred-Scheel-Schule, das 6-jährige
Berufliche Gymnasium Ernährung-Sozia-
les-Gesundheit für Schülerinnen und Schü-
ler nach Klasse 7 Gymnasium, Realschule
und Hauptschule vor. Diese Schulart führt
in 6 Jahren zur allgemeinen Hochschulreife.

14.00 Uhr: 
Vortrag zum Berufseinstiegsjahr und Be-
rufsvorbereitungsjahr
Im Berufseinstiegsjahr erfolgt für Absol-
ventinnen und Absolventen mit Hauptschul-
abschluss die gezielte berufliche Vorqualifi-
kation in einem Berufsfeld. Die BEJ-Klas-
sen an der Mildred-Scheel-Schule werden in
den Berufsfeldern Gastgewerbe, Ernährung
und Hauswirtschaft, Sozialpflege und Ein-
zelhandel angeboten. Neben einer Kompe-
tenzanalyse zur Ermittlung der Stärken und
Schwächen der Jugendlichen, liegt ein wei-

terer Schwerpunkt auf der Vermittlung von
Schlüsselqualifikationen und der Förderung
der Ausbildungsreife insgesamt. 

Im Berufsvorbereitungsjahr besteht für
Schülerinnen und Schüler nach Erfüllung
der allgemeinen Schulpflicht die Möglich-
keit zum Erwerb eines dem Hauptschulab-
schluss gleichwertigen Bildungsstandes. 

15.00 Uhr: 
Vortrag zu den zweijährigen Berufsfach-
schulen 
Die 2-jährige Berufsfachschule bietet Schü-
lerinnen und Schülern mit Hauptschulab-
schluss die Möglichkeit in zwei Jahren den
mittleren Bildungsabschluss zu erreichen.
An der Mildred-Scheel-Schule ist die 2-
jährige Berufsfachschule in den Profilen
Ernährung und Gastronomie, Hauswirt-
schaft und Ernährung, Labortechnik, Ge-
sundheit und Pflege eingerichtet.

15.00 Uhr und 17.00 Uhr: 
Vortrag zu den Beruflichen Gymnasien:
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem
Bildungsabschluss erwerben in drei Jahren
die allgemeine Hochschulreife. In diesem
Vortrag erhalten Sie Informationen zu al-
len drei an der Mildred-Scheel-Schule ein-
gerichteten Profilen des Beruflichen Gym-
nasiums: Zum Biotechnologischen Gymna-
sium, zum Ernährungswissenschaftlichen
Gymnasium und zum Sozialwissenschaftli-
chen Gymnasium.

16.00 Uhr: Vortrag zu den Berufskollegs
Die Berufskollegs vermitteln Schülerinnen
und Schülern mit mittlerem Bildungsab-
schluss eine berufliche Qualifikation und
geben die Möglichkeit in zwei oder drei
Jahren - je nach Bildungsgang - die Fach-
hochschulreife zu erwerben. In diesem
Vortrag erhalten Sie Informationen zum 1-
jährigen Berufskolleg für Gesundheit und
Pflege II, mit der Möglichkeit zum Erwerb
der Fachhochschulreife, zum 1-jährigen
Berufskolleg Gesundheit und Pflege I und
zum 1-jährigen Berufskolleg Ernährung
und Hauswirtschaft I.

Alle Interessierten sind zu den genannten
Terminen herzlich eingeladen. Einzelbera-
tung ist nach telefonischer Terminabspra-
che in der Mildred-Scheel-Schule möglich.

Mildred-Scheel-Schule
Austr. 7, 71034 Böblingen 
(Nähe Bahnhof Böblingen)
Telefon 07031/4625-50, Fax 07031/4625-51
http://www.mss.bb.bw.schule.de

Termine:

Samstag, 04. Februar 
JULEICA Seminar - verschoben

Freitag, 24. Februar 
Nachtfußballturnier ab 13 Jahre, Festhalle
Magstadt

Nachtfußball
Am 24. Februar findet wieder unser jährli-
ches Nachtfußballturnier statt. Dieses Jahr
unterstützen uns die Fußballabteilung des
SVM und das Jugendforum Magstadt e.V.
Turniere:
16.00-20.00 Uhr
Turnier Altersklasse: 13 - 17 Jahre
20.00-24.00 Uhr 
Turnier Altersklasse: 17 - 21 Jahre
Anmeldung der bestätigten Teams minde-
stens 30 Minuten vor Turnierbeginn.
Pro Turnier sind 8 Teams möglich. Jedes
Team besteht aus maximal 7 Spielern (1
Torwart, 4 Feldspieler, 2 Auswechselspie-
ler).
Nur mit Voranmeldung: bis Mittwoch, 22.
Februar im Jugendreferat 
Anmeldegebühr pro Team: 5,00 Euro

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt
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Wir gratulieren

Altersjubilare
Februar 2012
03. Werner Wagner, Lindenstr. 7 75
03. Günther Beck, Robert-Bosch-Str. 15 72
04. Willi Tränkle, Erbachstr. 25 80
04. Mileva Guberovic, Rosenstr. 27 77
04. Gerda Brunner, Mäuerlesstr. 8 70
05. Ernst Schmidt, Oswaldstr. 9 82
05. Marta Schlegel, Ringstr. 12 81
05. Gerhard Renner, Brunnenstr. 7 70
09. Ursula Bartenschlag, Kniebisstr. 26/1 88

Goldene Hochzeit am 03. Februar
Georg und Agnes Schuster, Tulpenweg 8

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten

Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Schulsozialarbeit
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag



Von Wohltäterinnen, Stiftungen und Mäze-
nen- gestern und heute 
Lesung mit Susanne Dieterich
Susanne Dieterich ist Historikerin, promo-
vierte Slawistin, Autorin und hat sich durch
ihre hervorragend recherchierten Publika-
tionen zur Landesgeschichte Baden-Würt-
tembergs einen Namen gemacht. Ihr be-
sonderes Interesse gilt dem Leben und
Schicksal herausragender  Frauengestal-
ten. Am Freitag, 03. Februar ist sie, um
20.00 Uhr, in der Bücherei zu Gast. 
Der Eintritt beträgt 5,00 Euro.
Kartenreservierung unter Telefon 0 71 59/
94 57-15

Digitales Lesen: E-Books, E-Reader und
Co.  -  Veranstaltung mit Karl Dietz
Am Mittwoch, 08. Februar, um 18.30 Uhr,
lädt die Bücherei zu einer Informationsver-
anstaltung ein. Herr Dietz bietet Informa-
tionen rund um das Thema
„digitales Lesen“.  Welche Geräte gibt es?
Was sind die jeweiligen Vorzüge und Mög-
lichkeiten? Was kosten die Reader und die
digitalen Inhalte? Welche E-Book-Forma-
te gibt es? Warum überhaupt E-Books? Im
Rahmen der Ausleihe von digitalen Medi-
en in Bibliotheken wird am Ende auf das
Thema Digital Rights Management (DRM)
und die Folgen eingegangen. Für Fragen
der Teilnehmer/innen ist genügend Zeit
eingeplant. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Bücherknirpse
Die Bücherknirpse treffen sich wieder am
Mittwoch, 08. Februar von 10.00-10.45 Uhr.
Bitte melden Sie sich vorher unter Telefon
94 57-15 an.

Buchtipp der Woche:
Obinger, Sengül: 
Löwinnenherz - wie ich mir
meine Freiheit erkämpfte und
dabei fast das Leben verlor
Freiburg im Breisgau [u.a.] : 
Herder, 2011 - 220 Seiten

Zwangsverheiratet, vom Mann fast totge-
schlagen, fand die 1973 geborene Autorin
doch ins Freie. Mit beeindruckender Diszi-
plin schaffte sie es von der Hauptschulab-
gängerin bis zur Personalfachkauffrau.
Heute bereitet sie sich auf die Prüfung zur
Steuerberaterin vor, um danach Jura zu
studieren.

vhs.Neues Programm - jetzt anmelden!

33322315 
Rückenfit-Wirbelsäulengymnastik
Iris Wurster
Dienstags, 17.25 bis 18.25 Uhr, ab 28. Febr.,
15 Termine, Euro 60,00 (erm.48,00)

34122470 Fitnessmix - mit Power fit
Iris Wurster
Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr, ab 28. Febr.,
15 Termine, Euro 54,00 (erm. 43,20)

33622810 
55+ Schonende Fitnessgymnastik
Martina Schatz
Dienstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, ab 28. Febr.,
15 Termine, Euro 55,00 (erm. 44,00)

33822310 Pilates
Verena Knobbe
Dienstags, 20.00 bis 21.00 Uhr, ab 28 Febr.,
15 Termine, Euro 70,00 (erm. 56,00)

33322320 
Rückenfit-Wirbelsäulengymnastik
Martina Schatz
Dienstags, 20.35 bis 21.35 Uhr, ab 28. Febr.,
15 Termine, Euro 60,00 (erm. 48,00)

34222625 Power-Mix
Christa Ganz
Mittwochs, 20.05 bis 21.05 Uhr, ab 29. Feb.,
17 Termine, Euro 65,00 (erm. 52,00)

34522470K 
Eltern-Kind-Gymnastik für ca. 1½ - Jährige
Dilek Bezek
Donnerstags, 08.50 bis 09.50 Uhr, ab 01.
März, 14 Termine, Euro 53,00

Das neue vhs.Programm liegt seit Mon-
tag, 16. Januar in über 80 Auslegestellen 
zum Mitnehmen bereit, unter anderem in
den Selbstbedienungsbereichen der Kreis-
sparkassen, der Volks- und Raiffeisenban-
ken, in der Mineraltherme Böblingen, im
Breuningerland Sindelfingen, in real.-Märk-
ten, Rathäusern, Buchhandlungen und in al-
len vhs.Sekretariaten. Bereits seit Donners-
tag, 12. Januar gibt es das Programm im
Internet unter www.vhs-aktuell.de.

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 03. Februar 2012
Dr. Stadtmüller, Magstadt, Maichinger Str.
21, Telefon 0 71 59/4 23 14 

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

03.02. Pinguin-Apotheke, Maichingen,
Berliner Str. 24, Tel. 0 70 31/76 52 22

03.02. Stadt-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 17, Tel. 0 70 33/5 27 60

04.02. Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
Sindelfinger Str. 31,
Tel. 07031/381113

04.02. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

05.02. Apotheke 42, Böblingen, Poststr. 42,
Tel. 0 70 31/20 43 60

05.02. Stadt-Apotheke, Leonberg
Bahnhofstr. 5, Tel. 0 7152/2 16 80

06.02. Apotheke an der Stuttgarter Straße,
Böblingen, Stuttgarter Str. 17,
Tel. 0 70 31/22 70 11

06.02. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

07.02. Apotheke an der Schwabstraße, 
Böblingen, Schwabstr. 21,
Tel. 0 70 31/22 40 85

07.02. Central-Apotheke International, 
Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel. 0 7152/4 30 86

08.02. Apotheke Hulb, Böblingen (Hulb), 
Otto-Lilienthal-Str. 24,
Tel. 0 70 31/46 93 17

08.02. Engel-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11

09.02. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 7152/2 44 22

09.02. Stern-Apoth., Sindelfingen (Mitte)
Mercedesstr. 12, Tel. 0 70 31/87 85 00

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und seeli-
sche Grenzen stößt, kann das Krisentelefon
weiterhelfen. Montag bis Freitag können
sich sowohl Pflegende als auch Gepflegte
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter der
Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. Ab
September übernehmen montags muslimi-
sche Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unter-
liegen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).
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Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.



Samstag - 4. Februar 2012
19.00 Uhr: Taizé-Andacht im Chor der Jo-
hannes-Täufer-Kirche

Montag - 6. Februar 2012
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: „Pampersrocker“ für Mütter
oder Väter mit Kindern ab 03/10 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor - Probe
im Gemeindehaus

Dienstag - 7. Februar 2012
19.30 Uhr: Frauenkreis „Begegnung“ im
Gemeindehaus, kleiner Saal

Mittwoch - 8. Februar 2012
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Nordwest, Gemeindehaus, kleiner Saal
16.15 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Südost, Gemeindehaus, kleiner Saal

Donnerstag - 9. Februar 2012
15.30 Uhr: Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum, Pfarrerin Böhringer-Fischer
15.30 Uhr: „Mäusestübchen“, für Mütter
oder Väter mit Kindern ab 07/2010 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
16.45 Uhr: Ökumenischer  Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Opfer am Sonntag, 5. Februar
Das Opfer am Sonntag, 5. Februar, ist für
die Arbeit der württembergischen Diako-
nie bestimmt.
20 Schuldnerberatungsstellen helfen jähr-
lich 4.000 verzweifelten Menschen den Weg
aus der Überschuldung zu finden. Da die
öffentlichen Kassen nur einen Teil der Ko-
sten erstatten, müssen viele Eigenmittel
aufgebracht werden.
Christus spricht: „Die Starken bedürfen
des Arztes nicht, sondern die Kranken.“
Die Diakonie ist für die da, die Hilfe brau-
chen. Ich bedanke mich herzliche für Ihre
Hilfe.
Landesbischof Dr.h.c. Frank Otfried July

Frauenkreis „Begegnung“
Herzliche Einladung zum nächsten Frau-
enkreis - Treffen am Dienstag, 7. Februar.
Pfarrer Heugel ist unser Gast zum Thema:
Jahreslosung 2012 - 
Jesus Christus spricht: „Meine Kraft ist in
den Schwachen mächtig.“
Beginn ist um 19.30 Uhr im kleinen Saal
des Gemeindehauses.

Vorschau

Familiengottesdienst am 12. Februar
Am Sonntag gestalten Schüler aus dem ev.
Religionsunterricht der 3. Klassen von Mag-
stadt einen Familiengottesdienst. 
Das Thema ist „Wir feiern Gottesdienst“.
Damit beginnt das diesjährige Konfi 3 - Pro-
jekt. Der Gottesdienst beginnt um 10.00
Uhr in der Kirche.

Jahres-Seniorennachmittag am Sonntag,
4. März
Am Sonntag lädt die Kirchengemeinde alle
Seniorinnen und Senioren ab dem 75. Le-
bensjahr mit Partnerin/Partner zum Jahres-
Seniorennachmittag ins Gemeindehaus ein.

Mit einem interessanten Magstadter Bilder-
reigen zeigen wir Ihnen sehenswerte Ein-
blicke in unserem Ort. Es gibt Kaffee und
Kuchen, Brezeln, Saft und Wein.
Musikalisch wird der Nachmittag vom Po-
saunenchor unter der Leitung von Rainer
Bebion gestaltet.

Gemeindedienst
Ab Montag, 6. Februar, liegen die Einla-
dungen zum Jahres-Seniorennachmittag
zur Abholung und weiteren Verteilung im
Pfarrbüro bereit.

Vertretung im Pfarramt
Pfarrerin Böhringer-Fischer ist vom Don-
nerstag, 2. Februar bis Samstag, 4. Februar
auf einer Fortbildung. 
Die Vertretung hat Pfarrer Heugel.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer:
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23
E-Mail: AnnaChristina.Boehringer-Fischer
@elkw.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Vorschau
Singen der Weltgebetstagslieder

Am Freitag, 2. März, findet der diesjährige
Weltgebetstag statt. Die Liturgie kommt in
diesem Jahr von Frauen aus Malaysia zum
Thema: „Steht auf für Gerechtigkeit“. Der
Gottesdienst ist um 18.30 Uhr in der Jo-
hannes-Täufer-Kirche. 

Zur Vorbereitung auf diesen besonderen
Tag laden wir Sie herzlich ein die Weltge-
betstagslieder miteinander einzuüben am
Montag, 13. Februar, um 19.00 Uhr, im Ev.
Gemeindehaus (kleiner Saal).
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   42633
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Tagespflege im Markuszentrum
Wilhelm-Haspel-Straße 75, Sindelfingen
Telefon 0 70 31/4 93 49 92

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

Sonntag - 5. Februar 2012
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Heugel
Opfer: Diakonie in Württemberg
- im Anschluss herzliche Einladung zum
Kirchencafe -
10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeinde-
haus

Evangelische 
Kirchengemeinde

Magstadt
Gottesdienste und 

Veranstaltungen vom
3. bis 9. Februar 2012



Katholische
Kirchengemeinde

Magstadt
Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie di-
rekt unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus
St. Franciskus, Marienstr. 9, Magstadt.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Telefon
4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr, im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus, Marienstr. 9, Mag-
stadt.
Ansprechpartner:
Leiterin Frau Gonther, Tel. 07159/ 4 11 25

Krabbel-Gruppe „Die Teppichflitzer“ im
Gemeindehaus St. Franciskus
immer mittwochs, um 10.00 Uhr, außer in
den Ferien.
Kontaktperson: 
Frau Monika Buske, Telefon 7 05 65 60. 

Termine / Sonstiges

Theater mit der Gruppe „ D’Rankbachl“
Der Titel: Em Altersheim goht’s rond (keine
Angst, es werden hier keine Späße auf Ko-
sten älterer Leute gemacht, es ist eine sehr
liebenswerte Komödie)
Die Geschichte: Die Senioren haben unter
dem strengen Regime der Heimleiterin Frie-
dericke nichts zu lachen. Der unflexiblen
Heimordnung zufolge  müssen alle gemein-
sam frühstücken, spazieren gehen, unnötige
Medikamente einnehmen, keiner darf auch
nur ein bisschen Privatsphäre haben. Erst als

Zivi Jochen ins Haus kommt, frech und un-
bekümmert dem „Drachen“ Paroli bietet,
traut sich auch die nette Pflegerin Julia, die
Senioren in ihrer Selbstentfaltung zu unter-
stützen. Dann liegt eines Tages der Land-
streicher Felix vor der Tür, der tolle Ideen zur
Freizeitgestaltung hat und einen nächtlichen
Ausflug mit Überraschungen organisiert. Die
kleinen Abenteuer regen auch die Hormone
an, es werden Liebesgedichte in Auftrag ge-
geben - kurz - im Seniorenheim weht plötz-
lich ein frischer Wind.

Samstag, 4. Februar 2012:
Katholisches Gemeindehaus Magstadt
Saalöffnung: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr

Sonntag, 5. Februar 2012:
Katholisches Gemeindehaus Maichingen
Saalöffnung: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr

Hinweis: Es gibt keine Karten im Vorver-
kauf und es sind auch keine Platzreservie-
rungen möglich.

Ministranten-Stunde
am Montag, 06. Februar, ab 17.30 Uhr, in
der Kirche.

Seniorennachmittag
Helau und Alaaf - wolle mer se roi lasse?
Aber klar! Alle Senioren - ob jünger oder
älter - sind eingeladen zu einem Faschings-
nachmittag mit Büttenrede, Liedern zum
Schunkeln und Spielen. 
Mit einer närrischen Kopfbedeckung und
einem Lieblings-Witz im Gepäck sind Sie
genau richtig bei uns am Mittwoch, 08. Fe-
bruar, um 15.00 Uhr, im katholischen Ge-
meindehaus.

Lichter-Rosenkranz 
Donnerstag, 09. Februar, um 14.30-19.00 Uhr
im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
lädt, um 14.30 Uhr und um 19.00 Uhr, zum
Lichter-Rosenkranz ein. Eingeladen sind al-
le, die für ihre Sorgen und die Sorgen von
Bekannten und Verwandten beten möchten. 
Beim Lichter-Rosenkranz beten alle Besu-
cher für jedes Anliegen, das mitgebracht
wird, ob laut gesagt oder unausgesprochen.
Für jedes Gebetsanliegen wird Maria eine
Rose geschenkt und ein Licht entzündet.
So entsteht während des Betens ein Rosen-
kranz aus Lichtern und Rosen. Zum Ab-
schluss ist eine Rosen-Prozession zum
Schönstatt-Kapellchen. Nachmittags gibt
es im Anschluss Kaffee und Kuchen.
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe 0 74 57/72-300
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhöhe.de

Schönstatt-Tag  
Samstag, 18. Februar - Atemholen an einer
Quelle des Segens
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
lädt - wie an jedem 18. - zum Schönstatt-
Tag ein. Alle Interessierten sind eingela-
den, Atem zu holen an einer Quelle des Se-
gens und neue Kraft zu schöpfen. 
Beim Schönstatt-Tag ist bei jedem Pro-
grammpunkt Ein- und Aussteigen möglich: 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet im Schönstatt-
Kapellchen, 15.45 Uhr Kaffeezeit, 16.30 Uhr
Impuls und Austausch, 17.45 Uhr Imbiss,
18.30 Uhr Beichtmöglichkeit, 19.00 Uhr
Heilige Messe mit Erneuerung des Liebes-
bündnisses und Verbrennen der Krugpost. 
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe 0 74 57/72-300, 
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
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Sonntag, 05. Februar 
09.30 Uhr: Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Dienstag, 07. Februar
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 08. Februar
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Sonntag, 05. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: Eucharistiefeier, anschl. Tür-
kollekte für das Gemeindehaus

Donnerstag, 09. Februar
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, Totenge-
denken für Januar

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen
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Jehovas Zeugen
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Am Sonntag, 5. Februar; 09.45-16.00 Uhr
findet unser jährlicher Tagessonderkongress
unter dem Motto „Dein Wille geschehe“
statt. Unter anderem werden folgende Fra-
gen besprochen: Wie können wir ein ausge-
fülltes und befriedigendes Leben führen?
Was erwartet Jehova von jungen Leuten?
Unser Kongresssaal ist in Reutlingen-Gön-
ningen, Im Schachen 4, und es sind alle in-
teressierten Personen herzlich eingeladen.

Donnerstag, 9. Februar; 19.00-20.45 Uhr
Bibelstudium
Die Apostelgeschichte - „Die Reisen des
Paulus“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
„Warum sollte der Gott der Liebe irgendje-
manden vernichten?“
Ansprachen und Tischgespräche
„Was sollten wir über soziale Netzwerke
wissen?“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Einsatzbericht
Zu einer 50 Meter langen Ölspur beim
Wertstoffhoff wurde die Feuerwehr Mag-
stadt am Freitagnachmittag, 27. Januar
alarmiert. Mittels Bindemittel, Streuwagen
und Besen wurde diese entfernt.

Termine
Am Samstag, 11. Februar, treffen wir uns,
um 17.30 Uhr, zur Abfahrt zu unserem Be-
senausflug am Feuerwehrhaus.

Liebe Mitglieder,
wir werden diesen Monat die Mitglieds-
beiträge für 2012 einziehen.

- Jugendfußball -

Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Januar
2012 wurde der Magstadt Express Cup
ausgetragen. 
Für den gastgebenden SVM traten bei der
F1 Jugend Jahrgang 2003 insgesamt drei
Mannschaften an.
Dieses von Spielern und Eltern gleicher-
maßen heiß ersehnte Highlight führte be-
reits in der Gruppenphase dazu, dass in der
Gruppe B nicht nur der VfL Sindelfingen 1, 
der SV Böblingen und der FC Gärtringen,
sondern auch der SVM 2 und der SVM 3
aufeinander trafen. In der Gruppe A traten
neben dem SVM 1, der FSV Deufringen,
der TSV Merklingen, der TSV Jahn Büsnau
und der VfL Sindelfingen aufeinander. Das
zahlreich erschienene Publikum sah span-
nende und hart umkämpfte Spiele. 
Die erste Mannschaft konnte ihrem Ruf als
Turnierfavorit diesmal nicht ganz gerecht
werden und schloss die Vorrunde, nach ei-
nem Unentschieden, einer knappen Nie-
derlage und zwei Siegen als Gruppenzwei-
ter ab. Dadurch qualifizierte sie sich direkt
für das Spiel um Platz Drei.
In der Gruppe B ging es bis zum Schluss
sehr ausgeglichen zu. Bei der zweiten
Mannschaft wechselten sich Licht und
Schatten ab. Nach einer herben 0:4 Nieder-
lage gab es klare Siege gegen Magstadt 3
und Böblingen sowie einen an Spannung
kaum zu überbietenden 1:0 Zittersieg gegen
Sindelfingen. Die Jungs zeigten was Sie
draufhaben und schnupperten sogar am
Gruppensieg. Besonders hervorzuheben ist,
das nicht nur der super aufgelegte Steven
und unsere Tormaschine Salvatore sich als
Torschütze auszeichneten, sondern auch
unser Abwehrchef Finn und unsere Kämp-
fer Fynn und Rohan. 
Die dritte Mannschaft verlor leider ihre er-
sten drei Spiele, gab aber niemals auf und
konnte im letzten Spiel gegen Böblingen
mit viel Herz und leidenschaftlichem Kampf
ein 0:0 Unentschieden erreichen. 
Dadurch verhalf sie sogar der zweiten Mann-
schaft zum zweiten Gruppenplatz und da-
mit zog diese ebenfalls ins Kleine Finale
ein. Vielen Dank Jungs und Zerina, das
nennt man Teamgeist. Bevor es im Kleinen
Finale zum zweiten vereinsinternen Duell
an diesem Tag kam, spielte die Dritte um
Platz 9 und ihr gelang eine weitere Überra-
schung. Nachdem Zerina die viel umjubelte
Führung gelang, musste man nach einem
Gegentreffer ins Neunmeterschießen.
Hier wuchs unser Torwart Dominik über
sich hinaus und hielt zwei Neunmeter des
Gegners.
Da dem Gegner nur ein Treffer gelang und
Mick und Zerina ihre Strafstöße verwandel-
ten, gewannen wir dieses Spiel. Dieser Sieg
wurde zu Recht gefeiert wie der Turnier-
sieg. Ihr könnt stolz auf Euch sein.
Nach den weiteren Platzierungsspielen kam
es dann zum unbeliebtem „internen Duell“
zwischen Magstadt 1 und 2. Die Nervosität
war allen Beteiligten anzumerken.
Die Erste ging schnell mit 2:0 in Führung.
Die Zweite kämpfte und konnte auch den
Anschlusstreffer durch Salvatore erzielen,
aber letztendlich ließ die Erste nichts an-
brennen und gewann mit 4:1.
Bei der anschließenden Siegerehrung war
bei den Kindern jegliche Konkurrenz ver-
gessen, denn jeder erhielt einen tollen Po-
kal.

Für die F1 Jugend des SVM spielten:
Alper Kocas, Steven Flaig, Mick Fuhl/ 
Güder, Rohan Mutisi, Max Klar, Julian 
Jakopovic, Syla Muslijaj, Finn Kurz, Anto-
nio Turrisi, Zerina Loznica, Rosario 
Chiarello, Ekrem Esen, Fynn Leuthold,
Pascal Krauss, Simon Mahns, Adrian Moll,
Muaz Becirovic, Salvatore Carnevale, 
Andre Teixeira, Dominik Lauster, David
Fischer, Ben Vogel, Luca Dunkel
Es fehlten: Cenk Sahin und Leon Trefz
Die Mannschaften wurden betreut von:
Andreas Chiarello, Michael Flaig, Mario
Jakopovic, Angelo Turrisi und Uwe Leut-
hold

Die Volksbank Magstadt und die Handball-
abteilung des Sportvereins Magstadt su-
chen Sportskanonen
Bei dem Bezirksvorentscheid der VR-Talen-
tiade am Sonntag 05. Februar können die
Mädchen des Jahrgangs 2001 und jünger
zeigen, was in ihnen steckt. Die Handball-
abteilung des SVM organisiert in Zusam-
menarbeit mit der Volksbank Magstadt eG
ein Sportfest mit acht Mannschaften. Junge
Nachwuchssportlerinnen aus den Vereinen
SV Aidlingen, TSV Altensteig, TSV Neu-
hengstett, SKV Rutesheim, TSV Schönaich
und aus dem Heimverein SVM treffen an
diesem Spieltag aufeinander. Die Teams
stehen sich im Handball (4+1) und Turm-
ball  gegenüber. Aber das ist noch nicht al-
les. Auch koordinative Übungen sollen zei-
gen, wer die größten Sportskanonen sind. 
Die VR-Talentiade geht nun ins 13. Jahr
und ist eine Kooperation zwischen den
Volks- und Raiffeisenbanken in Württem-
berg zusammen mit den württembergi-
schen Sportfachverbänden der Sportarten
Fußball, Golf, Handball, Leichtathletik,
Ski, Tennis und Turnen. Magstadt ist einer
von rund 100 Veranstaltungsorten der VR-
Tage des Talents, die in ganz Baden-Würt-
temberg stattfinden. Für alle Teilnehmer
wird sich die Anstrengung lohnen, denn es
warten Geschenke der Volksbank Mag-
stadt. Für die besten geht es dann weiter
auf den Bezirks-Entscheid. Eine besondere
Überraschung gibt es für die 12 besten
Sportler des Handballverbands Württem-
bergs: Sie dürfen mit dem VR-Talent-Team
die große Welt des Sports beim Training
mit Stars oder bei einem internationalen
Sportevent kennen lernen und werden
anschließend in ein Betreuungskonzept ein-
gebunden.
Zahlreiche Informationen, Berichte und
Fotos sind auch unter: www.vr-talentiade.de
zu finden!
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Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de
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Männer 1:
HSG Schönbuch2 - SVM 39:23
Bei Liganeuling HSG Schönbuch II sieht
der SVM kein Land und ist nun endgültig
im Abschiedskampf angelangt
Sensationell deutlich mit 39:23 haben die
Landesliga-Handballer der HSG Schön-
buch am Samstagabend den SVM besiegt.
Dabei spielten die Gastgeber im Lokalderby
wie aus einem Guss. HSG-Coach Timo Lup-
pold strahlte übers ganze Gesicht. „Wir ha-
ben heute 60 Minuten lang eine konstante
Leistung abgerufen“, freute sich der Schön-
buch-Trainer. In einem Derby erwarten die
Zuschauer Kampfgeist und Spannung pur.
Davon war in der Holzgerlinger Schönbuch-
sporthalle am Samstagabend nichts zu
spüren, was aber nur am SVM lag. „Das war
heute unterirdisch“, befand SVM-Coach
Boltjes. „Wir haben kollektiv emotional to-
tal versagt.“ Bei einigen seiner Akteure hät-
te man auch von Arbeitsverweigerung spre-
chen können und wäre damit sicher nicht
ganz falsch gelegen. „Da ist keiner meiner
Mannschaft an seine Leistungsgrenze ge-
gangen.“ so Boltjes. Der Gastgeber ging
schnell mit 7:2 in Führung (10. Minute) und
die HSG machte weiter Druck, Tempoge-
genstöße und klug heraus gespielte Treffer
führten zum 14:7 (20. Minute). Auch in den
restlichen 10 Minuten der ersten Hälfte
konnte der SVM den Spielstand nicht
freundlicher gestalten - Halbzeitstand 16:11.
In der zweiten Hälfte fand die Magstadter
Offensive nicht mehr statt. Die Deckung der
Hausherren hatte alles sicher im Griff und
eine wie entfesselt aufspielende HSG ließ
dem SVM auch weiterhin keine Chance und
baute die Führung kontinuierlich bis zum
Ende auf 16 Tore aus. Einzig Markus Satra-
pa stemmte sich gegen die hohe Niederlage
und gab der Abwehr der Hausherren ein
paar Mal unlösbare Rätsel auf - nur e i n Sa-
trapa war an diesem Abend eindeutig zu we-
nig. Festzustellen war, dass die Mannschaft
n i c h t  in der Lage ist die Ausfälle von D.
Diedrich, D. Baumgartl und R. Weber aus-
zugleichen und damit fehlen dem Trainer
wichtige bzw. notwendige Alternativen. Ein
Blick auf das Punktekonto zeigt nun, dass
sich der SVM mitten im Abstiegsstrudel be-
findet. Sechs Spiele stehen noch aus, fünf
davon zu Hause, bei drei sicheren Abstei-
gern wird nun jedes dieser Spiele zu einem
so genannten Vier-Punkte-Spiel.  
Es spielten: F. Weihing, Schautt; Jungmann
(1), B. Schuler (1), S. Weihing (3), D. Schuler
(3), Kruschhausen (2), Satrapa (6/1), Geis
(6/3), Krauss, Kienle, L. Dominik

Männer 3:
TSG Reutlingen2 - SVM 29:29
1c holt einen Punkt in Reutlingen
Nach der unnötigen Niederlage in Schön-
aich in der Vorwoche wollte der SVM unbe-
dingt etwas Zählbares aus Reutlingen mit
nach Hause nehmen. Dabei war von Anfang
an klar, dass dies gegen den Tabellendritten
nur mit viel Kampf gelingen würde. Beide
Abwehrreihen waren zunächst nicht sattel-
fest und so entwickelte sich eine torreiche
Partie auf Augenhöhe. Erst in der Mitte der
ersten Hälfte konnte sich die TSG auf 12:7
absetzen. Aber der SVM gab nicht auf und
verkürzte bis zur Pause auf 15:14. In der
zweiten Halbzeit konnte sich bis kurz vor
dem Ende keine Mannschaft absetzen. Die
Tore fielen weiter wie am Fließband. Kurz
vor Schluss konnte der SVM aber doch mit
zwei Treffern in Führung gehen, handelte
sich aber umgehend eine Zeitstrafe ein. In
Unterzahl wurden die Reutlinger zu drei
schnellen Toren eingeladen, ein 28:29-Rück-

stand war die Folge. Das Ziel war nun, die
Zeit herunterzuspielen und wenigstens ei-
nen Punkt mitzunehmen. Fünf Sekunden
vor dem Abpfiff gelang es dann tatsächlich
noch, einen Distanzwurf im Tor unterzu-
bringen. Die Freude war dementsprechend
groß, hatte man sich diesen Punkt doch mit
großem Einsatz verdient. 
Es spielten: Frank Arnold, Axel Mann-
horst, Markus Krauter, Mathias Klein, 
Stefano Usai, Rico Reichmann, Benjamin
Lehmann, Klaus Steegmüller, Frank Ra-
koczy, Sascha Bernhard und Lukas Egger 

Frauen:
TSG Reutlingen - SVM 14:11

Männl. A-Jugend:
TV Rottenburg - SVM 39:28
Männliche A-Jugend unterliegt auswärts
Dass es kein leichtes Spiel werden würde,
war allen Spielern bewusst, der SVM starte-
te selbstbewusst und bot dem agilen Rotten-
burger Angriff Paroli. Über 4:4 und 7:7 ge-
lang es dem SVM das Spiel offen zu gestal-
ten. Erst beim zwischenzeitlichen 11:7 ließ
der SVM den Gastgeber davonziehen. In ei-
ner Auszeit der Magstadter Bank wurden
die Weichen neu gestellt und der SVM legte
einen 5:1 Lauf hin, wodurch man zum 11:12
Anschlusstreffer kam. Der TV Rottenburg
schien dies als Herausforderung aufgenom-
men zu haben, denn im Umkehrschluss ge-
stattete der SVM dem aktuellen Tabellen-
Vierten einen 8:2 Lauf zum 13:20 Halbzeit-
stand. Nach der Pause beschränkten sich die
Gastgeber darauf den Vorsprung zu verwal-
ten und der SVM tat nicht genug um den
Rückstand zu dezimieren. Schlussendlich
wurde dem SVM wohl wieder die unzuläng-
liche Chancenverwertung zum Verhängnis.
Erfreulich festzustellen ist, dass sich Torwart
Robert Käthner, der im vergangenen Jahr
zum SVM gestoßen ist, mit tollen Paraden
und drei gehaltenen Strafwürfen eindrucks-
voll der Mannschaft Rückhalt gab.
Es spielten: Käthner und Blum (beide im
Tor), Dominik (2), Kienle (8/2), Ruser (1),
Kümpflein (2), Richter (2), Kyofsky (6),
Pfeffer (4), Koch (3), Kautz (1)

Männl. C-Jugend:
JSG Echaz-Erms3 - SVM 30:18

Männl. E-Jugend:
Männliche E-Jugend in Altdorf
Vergangenen Sonntag stand bei der E-
Jugend der vorletzte Spieltag an. Die E1 und
E2 mussten jeweils gegen die Jungs aus 
Haslach/Herrenberg/Kuppingen antreten. 
Unsere E1 (Jg. 2001) hatte als Gegner die
jüngeren Spieler aus Ha/He/Ku 5 und ließ so-
wohl beim Handball 4+1 und beim Turmball
dem Gegner nicht einen Hauch der Chance.
Unsere SVM-Jungs waren hochmotiviert
und kamen bei beiden Spielen zu sehr hohen
Siegen. Auch bei der Koordination ließen sie
nicht nach und somit setzte sich der SVM mit
diesem 6:0 Sieg an der Tabellenspitze fest.
Die E2 (Jg. 2002) hatte mit den älteren Spie-
lern von Ha/He/Ku 6 große Mühe. Beim
Handball 4+1 fanden unsere Jungs gar nicht
ins Spiel und kamen unter die Räder. Beim
Turmball wollten sie es dann dem Gegner
nicht so leicht machen. Hier zeigten alle
großen Einsatz und Kampfwille und konnten
dank toller Disziplin das Spiel sogar mit 4 To-
ren zugunsten Magstadt entscheiden. Nun
ging es bei der Koordination um den Tages-
sieg. Hier machte sich wieder das konsequen-
te Koordinationstraining bemerkbar und der
Jubel war nach Bekanntgabe des 58:49 Punk-
tesiegs für den SVM 2 groß. Denn durch die-

sen Sieg bleibt auch die E2 an der Tabellen-
spitze. Nun haben beide Teams am letzten
Spieltag die Chance, die Saison als jeweiliger
Staffelsieger abzuschließen.
Jungs, Eure Trainer sind mächtig stolz auf
Euch!!!
Für die E1 spielten: Thomas Hua, Robin
Mannhorst, Matteo Schafar, Marian Lör-
cher, Marco Mönnich, Steffen Eichhorn,
Christopher Thun und Sebastian Ohlau
Für die E1  spielten: Max Jäckel, Florian
Wolf, Jonah Stähle, Paul Hartinger, Carl
Küschall, Lukas Ramseier, Leon Willekes,
Tim Schleißmann und Jannik Mannhorst

Weibl. D-Jugend: 
Beide Spiele, gegen HSG Schönbuch (13:7)
und gegen SG Leonbg./Elt. (10:4), wurden
an dem Spieltag in Rutesheim gewonnen
und so belegt die Mannschaft den ersten
Tabellenplatz in ihrer Staffel - Applaus für
die jungen Damen.

Weibl. E-Jugend:
Spieltag der E1 und E2 Mädels in Schön-
aich
Nach 10 Wochen Pause ging es zum dritten
Spieltag nach Schönaich. Gegner der E1-
Mädels war der Tabellenerste aus Alten-
steig. Nach 20 Minuten Spielzeit, trotz Stei-
gerung von Bewegung und Abwehr, wurde
das 4+1 Handballspiel verloren. In den vier
Koordinations-Übungen waren unsere Mä-
dels klar überlegen und die Entscheidung
wurde auf den Aufsetzer-Ball verlegt. An-
fangs konnte man recht gut mithalten, aber
dann drehte der Gegner auf und man ver-
lor das Spiel mit sieben Toren Unterschied.
Die Mädels der E2 mussten gegen Rutes-
heim 2 im Handball 4+1 antreten. Auch
hier wurde bis zu letzt verbissen gekämpft,
leider fehlten am Ende zwei Torschützen
zum Sieg. Bei der Koordination spiegelte
sich das gleiche Bild wie bei der E1, mit
deutlichen 80 Punkten holte man sich den
Spiel-Ausgleich und erzielte das beste Ko-
ordinations-Ergebnis der Staffel. Und wie-
der wurde der Aufsetzerball zum alles ent-
scheidenden Spiel. Nach 10 Minuten konn-
ten sich die Mädels absetzen und mit 15:10
nicht nur das Spiel, sondern auch den Spiel-
tag gewinnen.  
Für die E1 spielten: Laura, Jana, Monique,
Kim, Lara, Loren, Sandra und Beyza
Für die E2 Spielten: Mia, Aylin, Madleen,
Thea, Laura, Hannah, Amelie und Cora

Samstag, 04. Februar 
Heimspiele
20.00 Uhr Männer1: 
SVM - HSG Rieth.-Weilhm.
18.00 Uhr männl. A-Jugend: 
SVM - SKV Rutesheim
16.30 Uhr weibl. C-Jugend:
SVM - VfL Nagold

Auswärtsspiele
18.00 Uhr Männer2: SG O/Uhausen3 -
SVM (Ernst-Braun-Halle U’hausen)
20.00 Uhr Frauen: TV Großengstingen2 -
SVM (Freibühlhalle)
16.00 Uhr weibl. A-Jugend:
Spvgg Mössingen - SVM (Steinlachhalle)
12.00 Uhr männl. D-Jugend: 
Spieltag Murkenbachhalle BB

Sonntag, 05. Februar 
Heimspiele
17.00 Uhr weibl. B-Jugend: SG Renn-
Magst - HSG Schönbuch (Magstadt)
Ab 13.00 Uhr weibl. E-Jugend:
Letzter Spieltag im Zuge der VR Talentia-
de in Magstadt



Spieltag 28.01.2012
Kreisklasse A Stuttgart
Männer 3 - BKSV Stuttgart-Nord 2
3008      4,5:3,5      2923
Bis zum Schluss musste die 3. Männer-
mannschaft kämpfen. Doch es wurden
mehr Kegel erspielt und somit konnte der
Wettkampf gewonnen werden. 
Tagesbester wurde Andreas Siekiera mit
4:0 Punkten (MP) und 564 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Hartmut Häßner 1:3
(475), Bernhard Schmidtke 2:2 (450), Kurt
Theilacker 3:1 MP (500), Rüdiger Schuler
2:2 ½ MP (490), Wolfgang Veutner 0:4 (529)

Kreisklasse C Stuttgart
Männer 4 - SF Wernau
2026     4:2     2017
Es war ein spannender Wettkampf bis zur
letzten Kugel. Durch 9 Kegel Vorsprung
konnte ein Unentschieden abgewendet
werden, wodurch ein Sieg hart erkämpft
wurde. 
Tagesbester wurde Rainer Aberle mit 3:1
Punkten (MP) und 525 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Franz Reimann 2:2
MP (493), Josef Keller 1:3 (499), Jürgen
Böttinger 2:2 (509)

Bezirksliga Mittlerer Neckar
Frauen - Frei-Holz Mosbach
2942     6:2    2896
Bis zur letzten Paarung waren die Frauen
noch im Rückstand. Doch zum Schluss des
Wettkampfes konnten sie sich durchsetzen. 
Tagesbeste wurde Agens Rieger mit 4:0
Punkten (MP) und 555 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Irmgard Vierke 2:2 MP
(496), Theresia Aberle 0:4 (437), Corinna
Brundobler 3:1 MP (483), Veronika Böttin-
ger 0:4 (444), Vera Tomas 4:0 MP (527)

Alle anderen Mannschaften hatten spielfrei.

Vorschau:
Heimspiele Samstag, 04. Februar 
13.00 Uhr Männer 1 - SG Aalen-Waldhausen
16.00 Uhr Männer 3 - SKV Reutlingen 2
16.00 Uhr Frauen - SV Seckach
Auswärtsspiele Samstag, 04. Februar 
11.00 Uhr Männer 4 - Wernauer SF 2 m.
12.30 Uhr Männer 2 - TV Cannstatt/Freib. 2

Heimspiel Sonntag, 05. Februar 
11.00 Uhr Sifi-Spätzle Frauen - Frisch Auf
Essingen

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00- 21.00 Uhr.
Wer Interesse hat, kann gerne zu einem
Probetraining vorbei kommen. Bitte nur
Turnschuhe mitbringen die nicht auf der
Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Abtei-
lungsleiter) 0 60 39/4 67 89 24.

Erfolgreicher Start in die Rückrunde der
Saison 2011/2012 
Die Tischtennis Abteilung ist erfolgreich in
die Rückrunde gestartet. Die Dritte Mann-
schaft und die Seniorenmannschaft starten
mit Siegen in die Rückrunde. Lediglich die
Zweite Mannschaft zog beim Rückrunden-

start der Kreisklasse A in Weissach mit 4:9
Punkten den Kürzeren. 

Die Senioren siegten mit 7: 2 Punkten ge-
gen Mötzingen. 
In den Einzeln spielten: Klaus Huber (2:0),
Manfred Lus (1:1), Robert Romulewicz (2:0)
uns Werner Weber (1:0)

Die Dritte Mannschaft siegte mit 7:4 Punk-
ten zuhause gegen Münklingen 2.
In den Einzeln spielten: Meinhard Doering
(1:1), Roland Zatti (1:1), Martin Weber
(2:0) und Daniel Wächter (1:1)

Vorschau:
Freitag, 03. Februar
14.30 Uhr: Gärtringen - Senioren
Samstag, 04. Februar 
14.30 Uhr: Höfingen 2 - Jugend  
Samstag, 04. Februar 
18.00 Uhr: Herren 3 - Sindelfingen 5
Samstag, 04. Februar
18.00 Uhr: Grafenau - Herren 1

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.bplaced.net immer aktuell ab-
gefragt werden.

SVM Meister der Gauliga
Der fünfte und letzte Spieltag der Gauliga
Stuttgart / Schönbuch / Vaihingen Enz fand
letzten Sonntag in Rottweil statt. Bei die-
sem Spieltag traten unsere Männer gegen
die Mannschaften des TV Trichtingen und
TV Oberndorf in der Rückrunde an. 
Eigentlich wollten sie einen Aufstieg ohne
Minuspunkt, nachdem man beide Mann-
schaften in der Vorrunde klar besiegte.
Aber es kam anders als erwartet.
Gegen den TV Trichtingen wollten unsere
Schlagmänner ein sicheres Spiel über die
Runde bringen. Dementsprechend waren
die Angaben zwar sicher, aber zu harmlos
für den Gegner, welcher bis dahin den
zweiten Platz in der Tabelle hielt. Die
Trichtinger konnten dadurch ihr Spiel auf-
bauen und brachten damit unsere Abwehr
ein ums andere Mal in Schwierigkeiten.
Die Fehler in der Abwehr häuften sich und
der SVM lag zur Halbzeit  mit einigen Bäl-
len zurück. Erst zum Ende der zweiten
Halbzeit zeigte unser Hauptschlag was er
kann. Unsere Männer konnten allerdings
nur noch auf einen 3 Bälle Rückstand auf-
holen.
Gleich im anschließenden Spiel gegen den
TV Oberndorf sollte dies nicht nochmals
passieren. Der Gegner wurde gleich von
Anfang an mit präzisen und schnellen
Schlägen im Angriff unter Druck gesetzt.
Auch einige platzierte und unerreichbare
Angaben von Nicolai auf die Seitenlinie des
Gegners brachte unsere Mannschaft bis zur
Halbzeit in Führung. Diese wurde noch in
der zweiten weiter ausgebaut, obwohl der
Oberndorfer Schlagmann mit perfekt ge-
schlagenen Bällen auf unsere linke Seiten-
auslinie mehrfach punktete.

Mit 26:2 Punkten und 404:214 Bällen be-
legt der SVM den 1. Platz in der Gauliga
und startet somit in der nächsten Hallen-
runde in der Bezirksliga.
Herzlichen Glückwunsch!

Es spielten: Angriff: Steffen und Nicolai
Gengenbach; Zuspiel: Rolf Gengenbach;
Abwehr: Peter Stecher, Jürgen Hilzinger
Ergebnisse:
TV Trichtingen : SVM 21 : 18
SVM : TV Oberndorf 30 : 18

Vorschau:
Sonntag 04. März
Ingo Hilzinger Gedächtnisturnier
10.00-18.00 Uhr in der Sporthalle I Mag-
stadt

Trainingszeiten
Immer montags von 20.15-22.00 Uhr in der
Sporthalle I

Kameradschaftsabend 20. Januar 2012
Die Mitglieder des Radfahrervereins RV
Pfeil Magstadt feierten am 20. Januar 2012
im Rahmen des jährlich stattfindenden 
Kameradschaftsabend ihre Jubilare. 
Auch wenn die aktive Radsportzeit für die
Jubilare schon ein Weilchen zurückliegt
bleibt die Verbundenheit zum Verein.
Geehrt wurden: 
Otto Schmidt (60 Jahre), Heinz Steegmül-
ler (50 Jahre), Arthur Tomschi (40 Jahre),
Peter Betz (40 Jahre), Uwe Blum (40 Jah-
re), Andreas Buck (25 Jahre) und Timo
Birk (25 Jahre) Vereinszugehörigkeit sowie
Erik Farley (10 Jahre) für aktive Sportzeit. 

Verbandsrunde
B-Klasse: 
SCM III - SV Leonberg III 3,5:2,5
Nach einem Ausrutscher konnte die 3.
Mannschaft im neuen Jahr wieder an die
alte Leistung anknüpfen und die Tabellen-
spitze mit dem Sieg gegen Leonberg vertei-
digen. Nachdem der direkte Verfolger Na-
gold III patzte und „nur“ remisierte, konn-
te die Führung sogar um einen Punkt aus-
gebaut werden.
Leonberg konnte nur zu fünft anreisen, 
somit der erste Punkt für Magstadt. Ralf
Schuldt konnte den Mannschaftskampf
„entspannt“ verfolgen. Simon Zipperer am
5. Brett war für Magstadt erfolgreich. Seine
Bauernübermacht drohte die Gegnerin zu
erdrücken, sie gab vorher auf. Brett 6 ging
an Leonberg. An den verbleibenden Bret-
tern war nach der Eröffnungsphase noch
nichts entschieden, viel deutete auf mögliche
Remis hin. Ole Schade am 2. Brett machte
den Anfang und remisierte. Thomas
Schicht am 3. Brett hatte sich im Mittel-
spiel leichte Figuren- und Stellungsvorteile
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erkämpfen können, aber ob das zum siche-
ren Punktgewinn reichen würde war frag-
lich, er willigte in das Remisangebot seines
Gegners ein. Eine außergewöhnliche Stel-
lung hatte sich am 1. Brett ergeben. Nur ein
Offizier war getauscht, alle Bauern noch
auf dem Brett und die bildeten eine un-
durchdringliche Kette für Freund und Feind.
Alfred Hoffmann einigte sich mit seinem
Gegner auf Remis. 

29. Kinder-Schach-Turnier
Auf eine lange Tradition kann der Schach-
club bei seinem Jugendturnier blicken, dass
nun schon zum 29. Mal in enger Zusam-
menarbeit mit der Kreissparkasse, Filiale
Magstadt für Magstadter Jugendliche durch-
geführt wird. Am Samstag, 11. Februar ist
es wieder soweit, gespielt wird in gewohn-
ter Weise im „Das Haus“.
Teilnehmen kann jeder bis 17 Jahre der
Schach spielen kann. Das Turnier beginnt
um 9.30 Uhr und endet gegen 12.30 Uhr.
Anmeldeschluss ist am Turniertag um 9.15
Uhr. 
Also nichts wie hin, Spaß haben und am
Anfängerturnier des Schachclubs teilneh-
men. Den jeweiligen Jahrgangssiegern win-
ken kleine Preise. Außerdem wird jeder
Teilnehmer mit einer kleinen Aufmerksam-
keit und einer Urkunde belohnt. 
Voranmelden kann man sich freitags im
Schachtreff.

Termine: 
Seniorenschach-Nachmittag:
Die Senioren treffen sich einmal im Monat,
immer am ersten Montag des Monats ab
14.30 Uhr im „Das Haus“. Nächster Ter-
min, 6. Februar. Nähere Informationen
können bei A. Langer (4 11 39) oder Walter
Jeandrée (0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

Verbandsrunde:
Sonntag 05. Februar
Bezirksklasse:
SCM I - SC Schachmatt Botnang I
A-Klasse: SCM II - Spvgg Renningen I
Spielbeginn für alle Spiele: 9.00 Uhr
Die Mannschaften treffen sich um 8.45 zum
Aufbauen und Mannschaftsbesprechung.

Sonntag 12. Februar
B-Klasse: SCM III - VfL Sindelfingen IV
Spielbeginn 9.00 Uhr, „Das Haus“

-Schachjugend -
Jugendversammlung am Freitag, 03. Feb-
ruar 2012, 18.00 Uhr, „Das Haus“
Die Einladung hierzu erfolgte bereits mit
dem letzten Rundschreiben. Nachstehend
folgen noch einmal der Termin und die 
Tagesordnung. Eingeladen zur Teilnahme
sind natürlich alle Jugendlichen und alle,
die an der Jugendarbeit interessiert sind,
auch die Eltern der Jugendlichen.
Tagesordnung:
1) Berichte des Jugendvorstandes
2) Kassenbericht
3) Entlastung des Jugendausschusses
4) Wahlen
5) Anträge
6) Veranstaltungen und Verschiedenes

Schulschach AG 16.30 Uhr - 17.30 Uhr
Jugendversammlung ab 18.00 Uhr

Jugendtermine:
Freitag, 10. Februar 
18.00 Uhr: Training mit Torsten Schulte,
„Das Haus“ 
Samstag, 11. Februar 
09.00 Uhr: 29. KST Turnier, „Das Haus“ 

Selbst der strengste Winter hat Angst vor dem
Frühling.
Johann Wolfgang von Goethe, (1749 - 1832), 
deutscher Dichter der Klassik, Naturwis-
senschaftler und Staatsmann

Auch wenn uns das sibirische Hoch „Coo-
per“ fest im eisigen Griff hat, treffen wir
uns trotzdem am morgigen Freitag im gut
geheizten Vereinsheim zu den Proben.

Die Jugendkapelle hat am morgigen Frei-
tag Registerproben, die jeweiligen Register
treffen sich laut ausgeteiltem Zeitplan im
Vereinsheim.

Für die Stammkapelle beginnt die Probe um
20.00 Uhr.

Weitere Termine:
Samstag, 04. Februar
Um 16.30 Uhr spielt die Stammkapelle ein
Ständchen im Vereinsheim.
Sonntag, 04. März
10.30 Uhr Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim
Samstag 17. & Sonntag, 18. März:
Gewerbeschau im Gewerbegebiet Süd Mag-
stadt mit Schausonntag.

Und weil es nie verkehrt ist, so zu enden
wie man begonnen hat, noch ein kluger
Spruch zum Schluß:
Es ist gar kein übler Monat, dieser Februar, 
man muss ihn nur zu nehmen wissen.
Wilhelm Raabe, (1831-1910), deutscher Er-
zähler (Pseudonym: Jakob Corvinus), einer
der wichtigsten Vertreter des poetischen
Realismus

Die SwingingKids starten durch!
Der Termin für das nächste Kindermusical
steht bereits fest. Am Samstag, 12. Mai
wird es wieder ein tolles Musical der Swin-
gingKids unter der Leitung von Birgit Lep-
pin geben. Das Thema: Zirkus. Wenn Ihr
Kind gerne singt und Lust hat mitzuwirken:
Neue Kinder sind herzlich willkommen!
Die Proben, unter der Leitung von Birgit
Leppin, finden im Vereinsraum des Lieder-
kranz Magstadt e.V. im „Neuen Schul-
haus“, Neue Stuttgarter Straße 1 (1.OG)
statt. Nächste Probe für die SwingingKids
ist am Mittwoch, 08. Februar 2012. Nähere
Informationen geben die neuen Jugendlei-
terinnen Nina Huber (Telefon 4 56 19) und
Zeljkica Jakopovic (Telefon 93 37 99).

Nächste Probe Stammchor
Der Stammchor hat am Mittwoch, 08. Feb-
ruar, um 20.00 Uhr, im Musiksaal der Jo-
hannes-Kepler-Schule die nächste Probe
mit dem Chorleiter Markus Geiger. Im Ja-
nuar ist ein guter Zeitpunkt, um beim
Stammchor einzusteigen. Neue Sänger/in-
nen sind herzlich willkommen!

Der Chor inTakt legt stimmgewaltig zu!
Die Sänger/innen haben richtig Spaß bei
den Proben mit dem neuen Chorleiter
Markus Geiger. Jetzt ist ein guter Zeit-
punkt, um bei inTakt einzusteigen! Im neu-
en Jahr sind bereits 6 neue Sängerinnen
hinzu gekommen. Herzlich willkommen!

Nun benötigen die Männer natürlich drin-
gend Verstärkung! Wenn Sie gerne singen
und Lust auf über 30 nette, junge und jung
gebliebene „inTaktler“ haben, kommen Sie
zur nächsten Probe vorbei und unterstüt-
zen Sie die Tenöre und Bassisten! inTakt
probt alle zwei Wochen montags. 
Nächste Probe ist am Montag, 13. Februar,
um 20.00 Uhr, im Vereinsraum, Neue
Stuttgarter Straße 1 (Neues Schulhaus) in
Magstadt.

Nicht vergessen:
Jahreshauptversammlung am Freitag, 03.
Februar, um 20.00 Uhr, im Vereinsraum.

Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Freitag fand unsere dies-
jährige Hauptversammlung im Übungslo-
kal in der Johannes-Kepler-Schule statt.
Nach der Begrüßung standen zunächst die
Berichte auf der Tagesordnung. Der 1. Vor-
sitzende, Bernhard Schröter, berichtete von
einem ereignisreichen Jahr, das seinen Höhe-
punkt in unserem Kirchenkonzert im No-
vember fand. Hier fand auch die Übergabe
des Dirigentenstabs von unserem langjähri-
gen musikalischen Leiter Michael Lauen-
stein an unseren neuen Dirigenten Aleksejs
Maslakovs statt, der sich mittlerweile gut ein-
gelebt hat. Beim Waldfest, der Renovierung
unseres Materialanhängers und beim Berda-
feschtle konnten wir wieder auf viele fleißige
Helfer zählen. Einige davon konnten im
Rahmen des Vorspielnachmittags im Advent
auch für ihre langjährige Treue zum HHC
geehrt werden. Darüber hinaus gab es weite-
re Aufritte der HHC-Orchester, zahlreiche
Geburtstagsständchen und auch unsere Mu-
sik-AG in Kooperation mit der Johannes-
Kepler-Schule erfreut sich weiterhin großer
Beliebtheit unter den Erstklässlern. Nach
dem erfreulichen Kassenbericht durch Katja
Kunde bescheinigten ihr die Kassenreviso-
ren wieder einmal eine vorbildliche Kassen-
führung und schlugen die Entlastung vor,
die ihr von der Versammlung einstimmig zu-
gesprochen wurde. Unsere Jugendleiter
Christiane Stoll, Karsten Dörner und Natalie
Schröter berichteten von den Jugendakti-
vitäten und der Jugendversammlung, auf der
das Team auch für das neue Jahr wieder als
Jugendleiter gewählt wurde. Auch die restli-
che Vorstandschaft und der Arbeitsaus-
schuss wurden einstimmig entlastet. In der
Tagesordnung vorgezogen wurde der Be-
schluss unserer neuen Vereinssatzung, die
neben einigen rechtlich erforderlichen Än-
derungen auch eine flexiblere Organisation
der Ämter im Verein ermöglicht. Die bereits
auf der letzten Versammlung beschlossenen
Änderungen wurden durch den Ausschuss
ausgearbeitet und der Vorschlag für die Neu-
fassung auf der Versammlung präsentiert.
Die in der Versammlung besprochene Neu-
fassung wurde dann einstimmig beschlossen
und ist nun bereit zur Eintragung. Es folgten
die Neuwahlen: als 1. Vorsitzender wurde
Bernhard Schröter für zwei Jahre wiederge-
wählt, der nun im 20. Jahr dieses Amt in-
nehat und den HHC sicher auch weiterhin
hervorragend und mit großem persönlichen
Einsatz führen wird. Für das Amt des Kas-
siers stellte sich Katja Kunde wieder zur Ver-
fügung und Petra Wagner erklärte sich als
Stellvertreterin bereit. Beide wurden eben-
falls einstimmig gewählt. Als Kassenrevisor
ist Gernot Rettich ein weiteres Jahr im Amt,
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als Nachfolgerin für Heddy Griebel wählte
die Versammlung einstimmig  Edda Mörk.
Aus dem Ausschuss scheidet Marion Hackl
nach vielen Jahren aus zeitlichen Gründen
aus. An dieser Stelle noch mal ein herzliches
Dankeschön für die konstruktive Mitarbeit.
Die restlichen Ausschussmitglieder Anne-
gret Stoll, Ramona Gehring, Armin Glaser,
Markus Kurz und Karsten Dörner wurden
einstimmig wiedergewählt. Bernhard Schrö-
ter bedankte sich bei allen bisherigen und
zukünftigen Vorstandsmitgliedern für ihren
Einsatz und die Bereitschaft, sich im HHC
einzubringen. 
Anschließend folgten die Termine für 2012:
18. Februar: Jugendfasching im Übungslo-
kal
17. März: Waldputzete 
01. Mai: Auftritt in Schafhausen
17. Mai: Waldfest „An den Buchen“
08. Juli: Jubiläum 110 Jahre Posaunenchor
mit Festzug 
15. Juli: Fleckenfest 
23. September: DRK: Tag der offenen Tür 
03. Oktober: Berdafeschtle
26. Oktober: Musikalische Umrahmung 
Blumenschmuckwettbewerb
18. November: Lokalschau der Kleintier-
züchter
02. Dezember: Vorspielnachmittag im Kath.
Gemeindehaus (1. Advent)

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden
unter anderem die Planungen für den Ver-
einsausflug besprochen (voraussichtlich im
Juni), und Bernhard Schröter berichtete
kurz von der DHV-Bezirksversammlung in
Königsbach-Stein, bevor er gegen 23.20 Uhr
den Teilnehmern dankte und die sehr har-
monisch verlaufene Versammlung schließen
konnte.

Frauenstammtisch
Am Dienstag, 07. Februar, 19.00 Uhr, fin-
det unser nächster Frauenstammtisch statt.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Der Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung folgte leider wieder nur knapp ein
Drittel der aktiven und passiven Mitglieder
des ASV Magstadt. So war es fraglich, ob
überhaupt alle Vorstands- bzw. Ausschus-
sposten besetzt werden können. Insgesamt
verliefen die Wahlen dann aber doch recht
reibungslos. Und so setzt sich die neue Vor-
standschaft wie folgt zusammen:
1. Vorstand: Jochen Stähle
2. Vorstand: Andreas Danner
Kassier: Steffen Kallenberger, der nun ein
Jahr lang Manfred Mohr ins Amt des Kas-
siers einführt.
Wirtschaftsführer „Einkauf“: Edgar Cotirlea
Wirtschaftsführer „Abrechnung/Buchhal-
tung“: Götz Hitschke
Schriftführer: Dirk Hiller
1. Wasserwart: Markus Winkler
2. Wasserwart: Jürgen Barth
Das Amt des Jugendwarts wird weiterhin
von einem Trio geführt: federführend von
Marcus Fischer, an seiner Seite sein Bru-
der Matthias Fischer und Klaus Cotirlea.
Den ausscheidenden Ausschussmitgliedern
an dieser Stelle nochmals vielen Dank für
das arbeitsreiche, ehrenamtliche Engage-
ment für den ASV.

Ein Dankeschön auch an den Kleintier-
züchterverein Magstadt für die Bereitstel-
lung und Bewirtschaftung ihres Vereinshei-
mes.

Glühweinparty an der Fischerhütte am
Hölzersee am Samstag, 04. Februar, ab
15.00 Uhr, (auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen).

Allgemeine Öffnungszeiten der Fischer-
hütte: samstags und sonntags von 10.00-
20.30 Uhr.

Mitgliederversammlung 
Zu der am Freitag, 03. Februar anberaum-
ten Mitgliederversammlung, um 19.30 Uhr,
im Vereinsheim laden wir herzlich ein und
bitten um vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht von der Kreis-Ausschuss-Sitzung
3. Termine Jahresprogramm 2012
4. Vorbereitung Jahreshauptversammlung

am Freitag, 02. März
5. 90 Jahre Kleintierzucht Magstadt
6. Verschiedenes
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sich jedoch wegen einer weniger geschossenen Zehn mit dem dritten Platz zufriedengeben.
Die Mannschaft der Schützenklasse Compound mit Michael Baßler, Michael Matthes und
Sandro Matthes erkämpfte sich den 2. Platz in der Gesamtwertung.
In der Damenaltersklasse konnte sich Gunda Braun mit 560 Ringen den dritten Rang 
sichern. Die Damen Compoundmannschaft mit Gunda Braun, Ute Janson und Simone
Matthes errang den 1. Platz.
Im letzten Durchgang des Tages konnte Evelin Manz in der Damenaltersklasse Recurve
mit 531 den 3. Platz erringen. In der Schützenklasse Recurve erzielte Wilhelm Selinger mit
einem sehr guten Ergebnis von 549 Ringen wohl „nur“ den 16. Rang. Gegen eine super auf-
gelegte Konkurrenz, die mit hoher Wahrscheinlichkeit bei der Deutschen Meisterschaft um
den Titel mit schießen wird, eine sehr gute Leistung! Auch Bettina Hackl konnte mit einem
sehr guten Ergebnis aufwarten. Mit 541 Ringen überschritt sie  wieder die „magischen 540
Ringe“ und erreichte damit den 5. Platz.
Die Mannschaft der Damenklasse mit Bettina Hackl, Evelin Manz und Dagmar Kayser 
sicherten sich den 3. Rang in der Gesamtwertung. 
Nun fängt für Einige das bange Warten auf die Qualifikationszahlen zur Deutschen Mei-
sterschaft in Solingen an. 

Nachstehend die Ergebnisliste zur Landesmeisterschaft
Name Vorname Disziplin Ergebnis Rang
Matthes Michael Altersklasse Compoundbogen 561 8
Matthes Simone Altersklasse Compoundbogen 537 6
Braun Gunda Altersklasse Compoundbogen 560 3
Hackl Andreas Schützenklasse Recurvebogen 483 45
Selinger Wilhelm Schützenklasse Recurvebogen 549 16
Kayser Dagmar Damenklasse Recurvebogen 506 15
Hackl Bettina Damenklasse Recurvebogen 541 5
Roth Sebastian Schülerklasse B Recurvebogen 499 13
Janson Ute Altersklasse Compoundbogen 539 5
Baßler Michael Altersklasse Compoundbogen 571 3
Faschko Franz Seniorenklasse Recurvebogen 523 6
Manz Evelin Altersklasse Recurvebogen 531 3
Mulalic Haris Jugendklasse Recurvebogen 532 5
Bertuch Marcel Schützenklasse Blankbogen 447 13
Müller Uwe Schützenklasse Recurvebogen 502 37
Henschen Horst Schützenklasse Recurvebogen 537 27
Matthes Sandro Schützenklasse Compoundbogen 555 10
Gabler Melanie Damenklasse Compoundbogen 541 8
Vietz Fabio Jugendklasse Compoundbogen 536 5
Niedermeier Jochen Schützenklasse Compoundbogen 557 1
Hentschel Peter Schützenklasse Blankbogenbogen 433 18

Landesmeisterschaften Halle in Ditzingen
Am vergangenen Wochenende fanden in
Ditzingen die Landesmeisterschaften Hal-
le 2012 statt. Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahlen musste die Meisterschaft in 5
Durchgängen absolviert werden.
Die BCM Abordnung erreichte insgesamt
4 Podiumsplätze in den Einzeldisziplinen
und 3 Podiumsplätze in den Mannschafts-
disziplinen. 
Bereits am Samstag konnte unser Nach-
wuchsschütze Haris Mulalicgegen eine
starke Konkurrenz mit 532 Ringen punkten
und einen guten 5. Platz einfahren. 
Der 4. Durchgang am Sonntagmorgen stand
ganz im Zeichen der Compoundschützen.
Jochen Niedermeier hatte in der Junioren-
klasse die Konkurrenz sicher unter Kon-
trolle und belegte mit 557 Ringen den 1.
Platz. Auch in der Altersklasse wurde mit
„harten Bandagen“ gefightet. Die ersten
drei trennten schlussendlich nur zwei Rin-
ge. Michael Baßler hatte mit 571 Ringen
Punktegleichstand mit dem Zweiten, musste

Der Wald ist kein Müllplatz!



Winterwanderung am kommenden Sams-
tag, 04. Februar um 14.00 Uhr
Wie bereits angekündigt, wollen wir am
kommenden Samstag eine Winterwande-
rung unternehmen. Treffpunkt ist 14.00 Uhr
am Vereinsheim. Auf dem Grundstück von
Erwin Steegmüller warten dann Erwin,
Hans und ihre Crew, um unseren Hunger
und Durst zu stillen. Um besser planen zu
können, tragt  Euch bitte in die im Vereins-
heim ausliegende Anmeldeliste ein oder
meldet Euch telefonisch bei Erwin Steeg-
müller, Telefon 90 46 30, an. Wir freuen uns
über recht viele Wandergesellen/innen.
Wer nicht gut zu Fuß ist, kann das Grund-
stück auch mit dem Auto erreichen. Der
Feldweg ist gut ausgebaut und von der Ihin-
ger Straße aus erreichbar. 

Welpengruppe
Ab Samstag, 11. Februar trifft sich die
Welpengruppe um 17.00 Uhr wieder auf
dem Übungsplatz.

Terminvorschau
Samstag, 04. Februar 
14.00 Uhr: Winterwanderung

Übungszeiten:  
Welpengruppe:
Samstags 17.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt)
Ansprechpartner: Nina Mahnke
Begleit-/Schutzhunde: 
Samstags 17.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Daniel Mahnke
Turnierhundesport:
Samstags 16.30 Uhr,
Ansprechpartner:
Lena Schmied, Sarina Jakob

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa ab 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

Information zum Vorstandswechsel im KV
Böblingen
In der Vorstandssitzung am 20. Januar 2012
gab der seitherige 1. Vors. Karl Freese-
mann seinen sofortigen Rücktritt aus be-
ruflichen Gründen bekannt. Seine neue
Arbeitsstelle ist ab 01. Februar in Bremen.
Als sein Nachfolger im Amt wurde Herr
Roger Hahn asu Sindelfingen kommissa-
risch gewählt und nimmt nun dieses Amt
als 1. Vorsitzender wahr. 
Seine Anschrift: 
Roger Hahn, Friesenstr. 1, 71065 Sindelfin-
gen, Telefon 0 70 31/87 36 52.

Beim Kreisverbandstag am 21. April 2012
sind auch noch folgende Kreisverbands-Po-
sitionen neu zu besetzen: Schriftführer Ver-
trauensperson der Rentner und Vertrauens-
person der Sonderfürsorge Beisitzer.
Sollten Sie einen Vorschlag für die Beset-
zung einer dieser Positionen haben oder
selbst zur Mitarbeit bereit sein, bitte ich um
Mitteilung zur Weitergabe an den Kreisver-
band oder direkt Meldung an Herrn Hahn.

A. Wallerer, 1.Vors. OV Magstadt

Noch ist die Sonderausstellung „125 Jahre
AutoMobil“ vorrangiges Ziel vieler Besu-
cher/innen des Heimatmuseums. Und das
hat auch seinen Grund, denn für Magstadt
gibt es in Bezug auf den Automobilbau
beim „Daimler“ schon wieder ein Jubiläum
zu feiern. Vor 60 Jahren, am 13. März 1952,
absolvierte der erste Mercedes 300 SL sei-
ne Jungfernfahrt, und startete damit das
Comeback von Mercedes im Rennsport.
Schon wenige Wochen nach der ersten
Testfahrt ging der SL bei der Mille Miglia
an den Start. Die Italienrundfahrt beende-
te er mit dem zweiten Platz. In Le Mans er-
rang er einen Doppelsieg, auf dem Nür-
burgring waren gleich die ersten vier Fahr-
zeuge aus Stuttgart. Und auch das damals
berühmteste und berüchtigtste Rennen der
Welt entschied er für sich: die Carrera
Panamericana durch Mittelamerika.

Es blieb aber nicht beim erfolgreichen 
Einsatz des Fahrzeugs auf der Rennpiste.
Auch Privatleute - zunächst insbesondere
in Amerika - wollten ans Steuer.
Der Markt bestimmt den unternehmeri-
schen Erfolg: Innerhalb kürzester Zeit ent-
wickelten die Ingenieure aus dem Renns-
portwagen das Flügeltürer-Coupé Merce-
des-Benz 300 SL. Auf der International
Motor Sports Show am 6. Februar 1954 fei-
erte der 300 SL dann seine Premiere als Se-
rienfahrzeug. 

Mit vorgestellt wurde ferner ein Prototyp
des 190 SL als kleinerer offener Sportwa-
gen, der dann als Serienmodell 1955 im
Genfer Autosalon vorgestellt wurde.

Der Listenpreis des 300SL betrug 1954
29.000 DM, der 190SL kostete dann 1955
rd. 20.000 DM. Für die Magstadter standen
diese schönen Fahrzeuge damit in aller Re-
gel nicht auf der Anschaffungsliste, höch-
stens auf der Wunschliste. Deshalb begnü-
gen wir uns in unserer Sonderausstellung
auch mit kleinen Modellen, aber auch die
vermitteln die besondere Eleganz dieser
Fahrzeuge. Viele Magstadter verbindet mit
diesen Fahrzeugen aber auch der Stolz, an
deren Herstellung als Arbeitnehmer „beim
Daimler“ mitgewirkt zu haben. Die Bilder,
die wir dazu im Heimatmuseum zeigen, be-
legen dies eindrücklich.

Allein dies ist schon ein Grund, das Heimat-
museum Magstadt wieder einmal zu besu-
chen. Die Sonderausstellung „125 Jahre
AutoMobil“ kann noch bis März besucht
werden. Das Heimatmuseum ist an jedem
3. Sonntag im Monat von 14.00-17.00 Uhr
geöffnet, das nächste Mal am 19. Februar.
Die schriftlichen Einladungen zur Mitglie-
derversammlung 2012 am Donnerstag, 16.
Februar, um 19.30 Uhr, im Alten Schul-
haus, Alte Stuttgarter Straße 1 sind zwi-
schenzeitlich verteilt. Wie angekündigt
werden wir in der Mitgliederversammlung
über das Museumsjahr 2011 berichten und
Ihnen erläutern, was wir uns für die Zu-
kunft vorgenommen haben. Dazu gehört
auch der Jahresausflug 2012 zu dem wir un-
sere ersten Überlegungen vorstellen wol-
len. Zum Abschluss der Mitgliederver-
sammlung wird Peter Schöck uns dann - wie
gewohnt - mit ausgewählten Bildern aus
2011 und früheren Zeiten erfreuen. Wir
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Knapp 17.000 Euro  Spenden für die Akti-
on „Ein Herz fürs Olgäle“
Helferteam startet mit vielen Aktionen ins
neue Jahr
Mit einem Scheck über rund 17.000 Euro
Spendengeld überraschte die Aktion „Ein
Herz fürs Olgäle“ am Donnerstagnachmit-
tag (26. Januar) die krebskranken Kinder
der Station 1 im Olgahospital Stuttgart.
Diese Spenden kamen im vergangenen
Jahr trotz des Todes des Aktionsinitiators
Rainer Herrmann zusammen.
„Es ist ein tolles Ergebnis“, schwärmt Akti-
onssprecher Joachim Degl. Die Menschen
im Altkreis hätten trotz des Todes von Ak-
tionsgründer Rainer Herrmann im Februar
vergangenen Jahres dessen Anliegen wei-
ter unterstützt. „Wir wollen als Team in sei-
nem Sinne die Aktion fortführen“, sagte er.
Auf unbürokratische Art und Weise sollen
krebskranke Kinder und deren Angehöri-
ge, die im Stuttgarter Olgahospital behan-
delt werden, unterstützt werden. Immerhin
16.938,76 Euro waren 2011 auf dem Spen-
denkonto eingegangen. Eine Summe, über
die sich Prof. Dr. Stefan Bielack mit seinen
Mitarbeitern und Patienten freute. „Da
steckt wahnsinnig viel Arbeit und Engage-
ment von vielen Menschen dahinter“, sagte
er. Mit dem Geld wird eine Mitarbeiterin
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des psychosozialen Teams bezahlt, die die erkrankten Kinder, de-
ren Eltern und Geschwister bei der Heilung unterstützen.
Degl erinnerte, dass Herrmann dieser Tage seinen 72. Geburtstag
gefeiert hätte. Niemand sei so sehr der umtriebige und „mildtätige
Nikolaus“ gewesen wie er, der fast alleine für die tollen Spendener-
gebnisse sorgte. Nun ist ein ganzes Team am Werk: Neben Joachim
Degl sind dessen Bruder Jürgen als Spendenverwalter, der ehema-
lige Leonberger Stadthallen-Geschäftsführer Günther Philippi und
die Magstadter Peter und Hildegard Müller engagiert bei der Sa-
che. Besonders gegen Jahresende, als den Menschen bewusst wur-
de, dass die Aktion fortgeführt werde, seien viele Spenden einge-
gangen, stellte Jürgen Degl fest.
Durch die Weil der Städterin Barbara Barna kam es kurz vor Jah-
resende zu einer zusätzlichen Spende. Sie stand eines Tages mit der
Sammelbüchse für die Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“ beim Forst-
amt Heimerdingen vor der Tür. Jürgen Mannal und Revierförster
Steffen Frank fanden die Initiative so gut, dass sie anregten, einen
Teil des Erlöses des jährlichen Christbaumverkaufes zu spenden.
Zum Forstteam gehören Jagdpächter, Forstunternehmer, Holz-
rücker und Waldarbeiter. Der Erlös wurde geteilt – 3.000 Euro er-
hielt die Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“, die anderen 3.000 Euro er-
hielt das DRK Heimerdingen für die Initiative „Helfer vor Ort“.
Mit einem Benefizkonzert in Magstadt mit dem Landespolizeior-
chester Baden-Württemberg und einem Benefizkegelturnier Ende
Januar startete die Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“ ins neue Jahr.
„Das Konzert war ausverkauft. Die Musiker von der großen Reso-
nanz begeistert“, freut sich Magstadts Bürgermeister Dr. Hans-
Ulrich Merz. „Wir hatten bereits mehrere krebskranke Kinder in
der Gemeinde und die Bevölkerung hat dieses Schicksal jedes Mal
sehr mitgenommen“, erklärt er einen Grund für die große Akzep-
tanz der Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“. Daher würde auch das
Magstadter Brauereiplatzfest zugunsten der Aktion veranstaltet.
2.000 Euro brachte das Konzert für die Aktion „Ein Herz fürs 
Olgäle“, eben so viel Geld ging an die Johannes-Täufer-Kirchen-
sanierung. „Wir hoffen, dass wir mit weiteren Aktionen das tolle
Ergebnis des vergangenen Jahres übertreffen“, sagt Joachim Degl.

Das Spendenkonto der Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“:
Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30, Konto-Nr. 4 181 286 

Aktionssprecher Joachim Degl (rechts) bedankt sich beim Heimer-
dinger Forstteam um Förster Steffen Frank (rechts hockend mit
Dackel Anouschka) für die Spende

Prof. Dr. Stefan Bielack (links) bekam von dem Helferteam der 
Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“ den Scheck über die Spendensum-
me des vergangenen Jahres 2011. Foto: hk

Wandern - Rad fahren - Entdecken
Vorbereitung auf die Wandersaison beginnt jetzt
Neue TopMaps Produkte: Betrachtungssoftware und Kartendaten
getrennt
„Mit den neuen TopMaps Produkten des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung können wir uns schon jetzt auf die
kommende Wandersaison vorbereiten“, so Peter Scholl, Leiter des
Amts für Vermessung und Flurneuordnung. Betrachtungssoftware
und Kartendaten werden erstmalig getrennt angeboten. Das Produkt
TopMaps Viewer EINER für ALLE enthält die Betrachtungssoft-
ware, so dass alle TopMaps Kartenprodukte am Bildschirm betrach-
tet und die vielfältigen Funktionen der Software genutzt werden kön-
nen. Dazu gehört vor allem die Orts- und Adresssuche, das Anzeigen
von Geländeschnitten, Entfernungsmessung, Tourenplanung. Die
Betrachtungssoftware muss auf dem PC installiert werden, danach
können die TopMaps Kartenprodukte in den Viewer mit eingebun-
den werden. Es gibt ganz aktuell und preisgünstig schon die Produk-
te TopMaps Freizeitkarten 25 und TopMaps Freizeitkarten 50. In Ko-
operation mit den Wandervereinen, den Stadt- und Landkreisen und
den Naturparkverwaltungen wurden touristische Informationen ge-
sammelt und aktuell in den Topographischen Karten 1:25 000 und
1:50 000 dargestellt. Daher sind sie zur Planung für einen gelungenen
Ausflug unentbehrlich.
Weiterhin liegt das Produkt TopMaps Historische Karten vor. „Für
historisch Interessierte ein absolutes Muss“, so Scholl. Es enthält
zwei Kartenwerke im Maßstab 1:50 000. Blattschnittfrei verfügbar
sind die Karten des Topographischen Atlasses des Königreichs Würt-
temberg (1821-1851) und des Topographischen Atlasses über das
Großherzogtum Baden (1838-1849).
Alle TopMaps Produkte können ab sofort beim Amt für Vermessung
und Flurneuordnung in der Parkstraße 2 in Böblingen
(www.landkreis-boeblingen.de) oder beim Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung in der Büchsenstr. 54 in Stuttgart zu
den üblichen Öffnungszeiten erworben werden. Informationen gibt’s
im LGL-Shop unter www.lgl-bw.de.

Zeltlager und Erlebnis-Reisen für Kinder und
Jugendliche

Auch für 2012 gibt es wieder ein umfangreiches Freizeitenprogramm
vom Arbeitskreis Ökologische Kinder- und Jugendfreizeiten. Kin-
dern im Alter von 8 bis 13 Jahren, Jugendlichen ab 13 Jahren und
jungen Erwachsenen wird in den Pfingst- und Sommerferien eine rei-
che Auswahl an spannenden Freizeiten und Zeltlagern geboten. 
In den Pfingstferien kann man nach Korsika oder Sardinien ans
Meer fahren, eine Kajakgruppe paddelt auf dem Hochrhein vom
westlichen Bodensee Richtung Basel, und in Oberschwaben finden
Pfingstzeltlager für verschiedene Altersgruppen statt. Auch eine Kin-
derzirkuswoche gibt es wieder. 
Im Sommer gibt es für Kinder gleich eine ganze Reihe von Freizeiten
auf einem Zeltplatz an einem kleinen See in der Nähe von Biberach
an der Riss. Ob Kinderzirkus, Abenteuer Wald, Wikinger, Räuber
oder Spielstadt – neben dem thematischen Programm jeder Freizeit
bleibt natürlich noch viel Zeit für Spiel- & Bastelangebote und Was-
serspaß im Holzweiher. 
Für Jugendliche ist in den Sommerferien fast alles möglich: Wasser-
begeisterte Jugendliche können sich auf Sardinien, Korsika oder den
Kroatischen Inseln ins Meervergnügen stürzen oder beim Sportcamp
in Südfrankreich nach einem erlebnisreichen Tag die Seele am
Héraultufer baumeln lassen. Im Norden locken Sportcamps an der
Mecklenburgischen Seenplatte und in Hol-land und Kanutouren in
Schweden. Attraktive Wandertouren gibt es in Irland, Cornwall und
Slowenien. Der wilde Osten lässt sich teils vom Kanu aus in Polen
und Tschechien genießen. Für ganz Aktive gibt es Trekkingfreizeiten
auf Korsika, in Rumänien, den Südalpen oder in den Pyrenäen.
Außerdem steht eine Radtour über die Alpen auf dem Programm.
Kajakfreizeiten finden in der Tarnschlucht in Südfrankreich statt. Bei
Internationalen Begegnungen kann man Jugendliche aus Frank-
reich, Polen, der Ukraine und Georgien kennen lernen. 
Abseits von Kommerz und Individualtourismus spannende und er-
lebnisreiche Freizeiten zu organisieren, das ist das Interesse des von
BUNDjugend und BDP getragenen landesweiten Arbeitskreises.
Geleitet werden die Freizeiten von ehrenamtlich engagierten jungen
Erwachsenen, die von den beteiligten Verbänden zum Jugendgrup-
penleiter/ zur Jugendgruppenleiterin ausgebildet werden und sich in-
tensiv auf die Freizeit vorbereiten. Unterstützt werden sie dabei
durch hauptamtliche Pädagog Innen.
Ausführliche Informationen zu den Freizeiten gibt es im Internet un-
ter www.ak-freizeiten.de
Das gedruckte Programm ist erhältlich beim Arbeitskreis Ökologi-
sche Freizeiten, Grafenberger Str. 25, 72658 Bempflingen
Tel. 0 71 23-360 65 65, Fax 0 71 23-360 65 66, info@ak-freizeiten.de
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